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ksMguag äsr kegisnivg.
Berlin , 18 . Dez . WTB . Saal und Tribünen sind gut

besucht. Säe bieten ein ruhiges Bild . Vorsitzender Lei¬
ner t eröffnet dis Sitzung . Die Geschäsisvrdnung wird
zur Abstimmung gestellt . Es folgt die Beratung der An¬
träge der Garderegimeniier.

Der svldatischs Vertreter Hamburgs , Lampt, führte
aus : Die Mehrheit der hamburgischM Kameraden stellt
die gleichen Forderungen wie die Berliner Kameraden,
es ist aber nicht möglich ^ diese -Sachen in Bausch undh
Bogen zu erledigen . Wir schlagen vor , -daß die Anträge
als Richtlinien betrachtet werden , die Einzelheiten aber
den Volksbeauftragten unter Kontrolle des Vollzugsrats
überwiesen werden , die im Einvernehmen mit den Sol-
datenräten von Heer und Marine ftstznsetzen sind . Den
kommandierenden General in Hamburg haben wir ab¬
gesetzt, im übrigen ist der größte Teil der Offiziers des
Generalkommandos als Verwaltungsorgane geblieben.

To st , Marinevertreter : Der gestrige Vorgang ist
auf die Stadtkommandantur zurückzuführen . Die Kame¬
raden sind zu diesem Schritt getrieben worden . Die An¬
träge finden natürlich unsre Zustimmung . Dis gestrige
Erregung beruht wohl nur aus Forderung der sofortigen
Annahme . Irgendein Widerspruch dürfte gegen die For¬
derungen der Truppen , außer von einigen Angehörigen
der unteren Chargen , namentlich gegen die Beseitigung
der Ossiziersabzeichen , nicht erhoben werden . Unliebsame
Offiziere müssen verschwinden , sonst hört die Unsicherheit
nicht auf . Wrr müssen die Anträge annehmen.

Es ging ein weiterer Antrag !ein , wonach die o b e r sie
Kommandogewalt in den Händen der
K olk sbeaustragten Unter der Kontrolle des Voll¬
zugsrats liegt.

Die Weiterberatung wird ausgesetzt , bis das Ergeb¬
nis der Beratung mit den Soldaten vorlicgt.
Die gestrige Beratung über die Berichte des Vollzugs-
rates und des Rates der Vvlksbsauftragten wird fort¬
gesetzt.

Leinert teilt mit , daß Deputation e n erschie¬
nen sind , darunter die Vertreter der Berliner Arbeiter,
die drohen , daß sie , falls sie nicht vorgelassen werden,
Morgen mit 250 000 Arbeitern die Arbeit niederlegen wol¬
len . Wohin kommen wir , wenn auch die Eisenbahner in
den Werkstätten und im Verkehr die Arbeit einstellen
und hierher kommen würden?

Fast einstimmig wird beschlossen,, für die Empfänge der
Deputationen einen besonderen Saal zur Ver¬
fügung zu stellen . In diesem Augenblick erscheint eine große
Arbeiter 'deputation im Saale und trägt Plakate und rote
Fahnen.

Le inert macht die Deputation ans den soeben ge¬
faßten Beschluß aufmerksam und » bittet , sich damit zu be¬
scheiden. (Bravo !)

Der Führer versucht zu sprechen , wird aber von großem
Lärm mid der Glocke des Präsidenten übertönt . Schließlich
versteht Leinert sich dazu , diesmal noch die Forderungen an-
zuhören . Der Führer trägt die Forderungen vor , die mit
den gestrigen übereinstimmen . Leinert bittet darauf die De¬
putationen , dem Kongreß die Möglichkeit zur Arbeit zu
geben . Die Deputation verläßt allmählich den Saal.

Im Schlußwort führt der Volksbeauftragte Ditt-
Man n aus : Der Einzug der Truppen in Berlin wurde ge¬
stattet, nachdem festgestellt war , daß die Truppen zu keinem
gegemevolutionären Putsch bereit waren . Die Angegan¬
genen Forderungen wurden einstimmig von dem Kabinett
beschlossen. Die Nationalversammlung ist das große Ziel,
die Kleinigkeiten müssen ausgeschaltet werden . Nach per¬
sönlichen Bemerkungen Mittagspause.

In der Nachmittagssitzung wurde zunächst über die vor-
gelegten Anträge abgestimmt . Ein Antrag , der bürg er¬
lichen Presse nur 4 Prozent Verzinsung
ihres Kapitals zu belassen und den Rest der
Reichskasse zu überweisen , wird dem Vollzugsrat überwie¬
sen . Angenommen wird ein Antrag aus Entwaff¬
nung der Gegenrevolution , baldige Be¬
freiung der Kriegsgefangenen und Ueber-
tragung der gesetzgebenden exekutiven
Gewalt auf den Rat der V olksb e auftr a g-t « n bis zur Nationalversammlung, sowie
Ueberwachung des Reichs - und preußischen Kabinetts , Be-
Nnd Absetzungsrecht der Reichs - und Landesämter durch die
kolksbeaustragten ; bei Berufung der Fachminister ist der
Zentralrat zu hören . Angenommen wird weiter ein
Antrag , daß dem Vollzugsrat die Kassenlegung der
Arbeiter - und Soldatenräte vorzulegen ist.
Abgelehnt wurden u . a . die Anträge auf Aufhebung des Grenz-
Mtzes , ebenso ein Antrag , der besagt, daß die Tätigkeit der
Kolksbeaustragten auf Vernichtung der Macht der A .- und S . -
Aate hinauslänft und der Gegenrevolution dient . Ueber einen
Antrag Laufenberg , der den A .- und S .-Räten die politische Ge-
Mt , das Kontrollrecht , Be - und Absetzungsrecht der Exekutive
verträgt und ein völliges Ausscheiden der bürgerlichen Regie-
Amgsnütglieder verlangt , wird nach Prüfung der Mandate na-
^ ntlich abgestimmt werden.

Noske, Beigeordneter zum Reichsmarineamt : Beim
Reichsmarineamt besteht der Wunsch, sobald wie irgend möglich
mit der Mannschaftsentlassung fortzufahren . Der 53er Aus¬
schuß verlangsamt die Geschäfte in ungünstiger Weise . Dieser
Ausschuß soll nun noch um weitere 11 Mitglieder verstärkt wer¬
den . ( Hört , hört . ) — Eine Marinemitglied erklärt demgegen¬
über , die Ostseestation sei mit dem 53er Ausschuß in keiner Weise
einverstanden.

Die von einer freigebildeten Kommission beschlossene Fas¬
sung der Soldatenanträge , die im allgemeinen den ursprünglichen
Anträgen entspricht, wird angenommen . Ein Antrag wird den
Volksbeauftragten überwiesen , der besagt, daß in den Gar-
nisonen die Kommando gewaltin der Hand der
örtlichen Soldaten rate liegen soll. Ein Antrag aus
Verminderung des 53er Ausschusses der Ma-
rine wird nahezu einstimmig angenommen.

Es folgt die Beratung der Mandatsprüfungskommission.
Die Kommission beantragt , 432 Mandate für gültig zu erklären,
72 zu kassieren. Die Versammlung beschließt, von den beanstan¬
deten Mandaten sechs an die Kommission zurückzuverweisen und
zwei für gültig zu erklären.

Donnerstag Beratung über die Nationalversammlung.
» ' '

LSnr mMtSnikefte Aktion Mr Me Negierung?
Berlin, IS . Dez. Zwischen den Soldatenräten der ein¬

gerückten Berliner Frontregimenter finden Be¬
ratungen statt . die eine militärische Aktion für die Reichs-
rcgierung gegen den Schritt der 39 Soldaten radikaler Richtung
im Kongreß der deutschen Arbeiter - und Soldatenräte zum Ziele
haben.

Berlin, 19. Dez. Die Potsdamer stellten sich der
Rekchsrcgierung zur Unterdrückung neuer Umsturz- und Unruhe¬
bewegung in der Reichshauptstadt zur Verfügung . Auch aus
Frankfurt a . O. und aus Brandenburg wird eine gleiche Stel¬
lungnahme für die Regierung gemeldet.

vis 5rcm2o!sv m LirksiMä.
Ueber die Besetzung der Provinz Birken-

feld dürch die Franzosen wird uns aus Ober¬
stein geschrieben : Die Provinz Birkenseld ist rmn-
neehr gänzlich von französischen, Truppen besetzt. Die erste
Besatzung was am 5 . Dezember in Birk -enseld ein . Die höhe¬
ren Offiziere HMen mit der Regierung «ine längere Unter¬
redung , an der auch der Vertreter des Volksrates in der Re¬
gierung teilnahm . Die französischen Offiziere lehnten eine
positive Verhandlung ab , alle wichtigen Fragen sollten erst
tags daraus in Oberstein erörtert werden . Der französische
Kommissar nahm im früheren großherzoglichsn Schlosst , aus
dem die Trikolore weht . Wohnung !. Aue 6 . Dez . zogen dis
Truppen in Oberstem und Idar «in . Aus dem Obersteiner
Marktplatze nahm General Marchand die Parade der emzie-
henden Truppen ab . Nach der Parade war eine . Sitzung im
Obersteiner Rathaust anberaurnt . Ihr präsidierte Gene¬
ral Marchand , als Dolmetscher fungierte Kapt . Clemenceau,ein Sohn des sranzösischon Mmisterpräsidenben . Außerdem
waren anwefmd Sladtbürgermeister Dr . Heidsker , die Bei¬
geordneten , die Stadtratsmitglisder von Oberstem, , der Zen¬
tralausschuß des ' VoWrais für die Provinz Birkenseld , so¬
wie von der istegierung Obervogierungsrat Pralle , die beiden
Nssessoren Wege und Meier . Der General ließ erklären , daß
er mit der Ausnahme , die er und , seine Truppen hier gesunden
hätten , zufrieden sch. Die Ausgabe der Besatzung liege darin,im ganzen Lande Ruhe und Ordunrig zu halten Die er¬
lassenen Gesetze müßten streng befolgt werden . Ws legitime
Regierung erkenne er nur die Behörde an , die vor dem Was-
sMstiWande als solche fungiert hätte . Der bisherige Arbeiier-
und Soldatenrat , jetzige Vollsrat , sei nicht ans allgemeinen
VolMwahlen hmworgegangen , und deshalb könne ihn die
französische Regierung nicht als Behörde anerkennen . Er
wisst Wohl und nehme gern Veranlassung , dem VoVZrat zudanken dafür , daß eS ihm gelungen sei. bei der Bewegung im
Lande die Ordnung aufrecht zu erhalten . Er habe dem mili¬
tärischen Verwalter des Fürstentums - Weisung erteilt , mit
dem Volksrat Fühlung zu halten , um so die allgemeine Lage
kennen zu lernen . In die innerpolitischen Angelegenheiten
des Landes mische sich die Besatzung durchaus Nicht ein . Die
Weiterherstellung von Kriegsmaterial im besetzten Gebiete
müsse unter allen Umständen unterbleiben !. Die französischen
Truppen hätten Anweisung erhalten , sich anständig zu betra¬
gen . Würde die Bevölkerung die Bekanntmachungen strikte
befolgen , so -hätte sie in keiner Weist etwas zu befürchten . Im
weiteren Verlaus der Unterredung wurde die Beschaffung von
Rohmaterial für die hiesige Industrie ev . aus Frankreich , Er¬
fassung von Lebensmitteln , Abhaltung von politischen Ver¬
sammlungen u . a . besprochen ^ Rechtsanwalt Dörr, als Mit¬
glied des Volksrats , der der französischen Sprache mächtig ist,wurde vom General in ein kurzes Gespräch gezogen . Nach¬dem weitere Wünsche nicht mehr vorgebracht wurden , wurde
die Versammlung geschlossen. — In Öborstsin und Idar sind
täglich oa. 3000 Manu Besatzung einquartiert . Stadt Birken-
stld hat als ständige Besatzung 180 Mann schwarze Kolonial¬

truppen und die dazu gehörigen Offiziere . Der miMä -rische
Befehlshaber der Provinz Birkenseld ist Mafor BstW , OtzLr-
stsin und Idar hat je einen Stadtkommandanten.

Mion bleibt seinem pwZrcZL treu.
Der Londoner Korrespondent des „Manch . Guar¬dian " will erfahren haben , daß Wilson seine Reise nachEuropa unternahm , um dafür zu sorgen , daß der Friedsin Uederemstimmung mit seinen 14 Punkten geschlossenwerde , daDeutschland nur unter dieser Vor¬

aussetzung die Waffenstilkstandsbeding-
ungonangenommen habe. Wilson stcht auf Lern
Standpunkte , daß er Amerikas Ehre zu währen und
NnM Pflicht zu erfüllen Hab« . Er betont immer wieder,daß er nur zu diesem Zwecke nach Europa gekommen sei.Er beabsichtigt , im Notfälle den denkbar schärf¬sten Druck auf die Verbündeten auszuüben , um diesesZiel zu errechsn.

„Daily News " wollen aus authentifcherQuelle erfahrenhaben , daß die amerikanischen Abgeordnete»
auf der Friedenskonferenz folgenden Standpunkt ein¬
nehmen werden:

1. Der Völkerbund muß in den FrisdensdL 'rtrag
ausgenommen werden.

2 . Die Frei heit der Meere Muß einer der
hauptsächlichsten Grundsätze sein , dis von dem
Bunde festig,elegt werden , damit Amerika nicht ge¬
zwungen zu sein braucht , seine Flotte so zu Sauen,
Latz sie groß genug ist, um jeder anderen Motte der
Welt die Stirn bieten zu können.

3. Die gerechten Ansprüche Deutschlands
müssen festgelegt werden.

4 . Die Verhandlungen müssen vertraulich sein.
5- Die Endbeschlüsse der Konferenz müssen jedoch ver¬

öffentlicht werden.
6. Alle Fviedensdelogierten müssen als Vertreter

einer neuen Welt und nicht als Sieger zusammen-
kommen . Die amerikanischen Delegierten treten da¬
für ein , daß Deutschland in den Völker¬
bund ausgenommen werde.

Die „Neue Freie Presse " will wissen , daß der B e>
such Wilsons bei Clemenceau auffallend kurz
gewesen sei . Das Blatt glaubt , sagen Zu können , daß
der ganze Ge ge nsatz in der Auffassung der Frie¬
densfrage mit ein Grund für die Kürze der Be¬
sprechung gewesen sci-

Zur Kege.
Durchgerungen hat sich nunmehr endlich der Rätekon¬

greß am dritten Tage , nachdem es noch in letzter Stunde auZ-
sah , als ob Berlin ein Tollhaus sei . Mit überwältigender Mehr¬
heit übertrug er dem Rat der Volksbeauftragten nicht
nur die gesetzgebende und vollziehende, sondern auch die Kom-
mandogewalt bis zur Nationalversammlung . Die Vereinigung
der Räte als Repräsentant der gesamten politischen Macht behält
sich dabei die Ueberwachung , das Recht der Berufung und Ab¬
berufung der Reichs- und preußischen Regierung durch einen
von '

ihr zu wählenden Zentralrat der Arbeiter und Sol¬
daten vor . Damit ist die Kabinettkrise beendet und die Regie¬
rung Ebert -Haase aufs neue fest in den Sattel gesetzt , was für
die Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung einen erheblichen
Fortschritt bedeutet . Wenn es auch weiter gelingt , die Stürm «:
auf die Regierung abzuschlagen, dann verdankt Deutschland dem
Räteneh der Arbeiter und Soldaten im großen und ganzen —
Einzelheiten rechnen dabei nicht mit — doch die Bändigung der
Revolution und ihrer wüsten Leidenschaften , die ein Land in den
Abgrund reißen können . Es fragt sich ja leider nur iminer , wie
sich die Entente dazu stellt, die, wie der Vorsitzende der WafM.
stillstandskommission aus dem Munde FochS bestätigt , die Räte
nirgend anerkennt und sie nur als eine andere Form des Bolsche¬
wismus ansieht, während sie sich doch , falls es so weiter geht, den
Sieg der Ordnung zuschreiben können . Dafür spricht auch die
starke militärische Hilfe , die den Volksbeauftragten von aller.
Seiten angeboten wird . Die fremden Besatzungen im Westen
gehen dagegen mit Schärfe gegen die Räte vor . Und die gesamte
Entente könnte dementsprechend die Verhandlung mit dem Or¬
gan der Räte , dem Sechsmännerkabinett , verweigern . Dem steht
indessen die Tatsache der mit ihr abgeschlossenenWaffenstillstands-
verlängerung entgegen , so daß die Ansicht bestehen kann, daß du
Regierung Anerkennung findet . Es wäre Sache der deutschen
Politik , die Bestätigung unangefochten durchzusetzen, zur großen
Beruhigung ' des deutschen Volkes, das noch, immer die Frag «.
Recht oder Rache Zu feilten Ungunsten beantworten muß.

Namentlich , wenn es die französische Presse liest, die vo>
Haß trieft und heimlich gegen Wilson und dessen Gerechtigkeits-
gedanken kämpft, dir er scheinbar doch entschlossen durchführen

Hierzu eins Beilage.



will . Wenn er Indessen von den großen Ansprüchen an Deutsch,
kmd redet, so darf und muß Deutschland auch seinerseits for¬
dern, ihm seine Gerechtigkeitwiderfahren zu lassen. Nur ein
voller Friede des Rechts wird jeden Haß und jede Völkerfeind-
schüft aufzusaugen imstande sein. Man wird erhebliche Zweifel
hegen dürfen, ob z . B . Barth mit einer Deputation nach Ver¬
sailles dazu beitragen würde. Wilson steht vor einer Aufgabe , so
groß, wie sie noch kein Mensch bewältigt hat. Daß ihm dabei
heimliche und offene Widerstände die Erfüllung erschweren , das
sieht jeder ein . Eine Hilfe erwächst ihm aus dem englischen An«
trage der Aufhebung der Dienstpflicht in ganz Europa , dem wir
indes mit fragendenGedankengegenüberstehen. Lloyd George will
ihn persönlich in Paris vertreten. Ein Zusammenwirken dieser
umfassenden Weltideen wäre die schönste Frucht dieses furcht-
baren Krieges, der allein auf unserer Seite 6^ Million Ver¬
luste und darunter 1,6 MillionenTote forderte, dem gegenüber die
Franzosen mit 1,8 Millionen belastet sind . Diese unerhörten
Mutopfer müssen aufhören, darin ist sich die ganze Welt einig.
Möge das Werk Wilsons , so wie wir es auffassen, gelingend
Darauf und auf die Nationalversammlung setzen wir unsere
ganze Hoffnung.

Rlsive politücke Nackrrcktev.
vss Programm Ssr NsutfSren VEspartek.

Die „Nationalliberale Korrespondenz " veröffentlicht
setzt das Programm der aus einigen Splittern vier früheren
„ Nationalliberalen Partei " geschaffenen „ Deutschen Volks-
Partei " . An die Spitze stellt das Programm den nationaler
Gedanken, die Reichs ein heit; es betont das Recht
auf kolonisatorische Betätigung und verlangt völlig « Neu¬
ordnung des Auswärtigen Amtes und unserer auslän¬
dischen Vertretungen , ein Volksheer, umgestaltet nach
den Erfahrungen dieses Krieges , aufgebaut aus den Grund¬
sätzen: Gerechtigkeit, Manneszucht , Kameradschaft. Siche¬
rung der Freiheit für Wort und Schrift, für
Verein und Versammlung , der Unabhängigkeit der Gerichte,
weiteste Selbstverwaltung aus demokratischer
Grundlage in Gemeinde , Kreis und Provinz , volle Gleich¬
berechtigung aller deutschen Bürger auf allen Gebieten des
öffentlichen Lebens ohne Rücksicht auf Herkunft, Konfession
und bürgerliche,, Stellung . Erhaltung und Kräftigung eines
breiten Mittelstandes in Industrie , Handel und,
Handwerk, umfassende Mrforgeeinrichtungen für den Mit -,
telstand. Warmherzig « Fürsorge und würdige Versorgung
der Kriegsbeschädigten und der Hinterbliebenen
der Kriegsteilnehmer durch das Reich auf Grund reichsge¬
setzlich gewährleisteten Anspruchs . Sicherung der Stellung
der Beamten, Offiziere und Lehrer, materiell

tm8 MMch . AuerdüuuuH Mrer DrMnffatko 'nssielMt , Er¬
richtung von Beanltenausschüffen . In dem Programm fin¬
den sich ferner Forderungen bezüglich einer großzügigen
Sredlungspolitlk , Koalitionsfreiheit , Schutz des Privat¬
eigentums , Beibehaltung der Verbindung von Staat und
Kirche, Religionsunterricht in der Schule , Gleichberechtigung
der Frauen , Sicherstellung der Staats - und Kriegsanleihen,
unverzüglich « Einberufung der Nationalversammlung und
schleunigster Friedensschluß .

^
Frankfurt, 18. Dez . Nach Meldungen aus dev

neutralen Zone werden von den eingerückten fran¬
zösischen Besatzungskommandos Befehle gegeben , die De¬
legierten der Arbeiter - und Soldatenräte bei der Rück¬
kehr aus B erlin sestzunehmv n.

' Kus Sem OMssibMger Lariäe.
D«r Nachdruck unserrr mit besonderenZeichen »ersehenen Eigenberichteist
«ur mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Bericht»

über örtliche Vorkommnisse pnd der Schriftleimne stets willkommen.
Oldenburg , 19 . Dez.

* Div erste BegrüßungsvorstEung für die Soldaten
fand gestern stm Theater statt . Alle Range waren voll
von Feldarauen , besonders von Dragonern . Ein frisches
Musikstück der Kapelle gab Sekretär Hummel , dem alten
Vertrauensmann der 19 . Dragoner und aller ehemaligen
Krieger , das Zeichen , die Soldaten namens der Stadt und
des Landes mit warmherzigen Worten des Dankes und
der Anerkennung zu begrüßen , die in einem begeisterten
Hoch ausklangen . „Der Herr Senator " unterhielt dann
die Soldaten so gut , daß sich die Stimmung von Szene
zu Stzene steigerte . Die Schauspieler gaben ihr Bestes
und entzündeten ihre Munterkeit an dem lauten Beifall '.
In den Pausen spielte die Kapelle lustige Märsche und
Tänze.

* Abschiedsfeier. Der Abteilungsstab der 1 . Abteilung so¬
wie der Regimentsstab des Res .-Feldart .-Regts . 20 veranstalten
heute abend 8 Uhr im Saale des Herrn Gilers eine Ab-
schiedsfeier. Die Damen von Oldenburg und Umgegend
sind dazu eingeladen.

* Unseren inserierenden Geschäftsfreunden, die wir in der
letzten Zeit — notgedrungen ! — im Platze leider sehr beschrän¬
ken mußten, können wir für Sonntag erfreulicherweiseetwas
mehr Raum zur Verfügung stellen. Unsere Bemühungen bleiben
unausgesetzt tätig , um den Wünschen der Geschäftswelt, die sich
mit unseren eigenen decken, Genüge zu leisten.

* Die Kandidaten der Deutschen Demokratischen Partei.
- Am Mittwoch fand in der „ Union " in Oldenburg eine Ver-
I trauensmänner -Versammlung der Deutschen Demokratischen

Partei statt. Als Kandidaten zur Nationalversammlung

BmVen Ick NuZsichf genommen : VarMagAabgeorKneHör
Tantzen - Heering . Bürgermeister Berghaus - Nor¬
derney , Reichstagsabgeordneter Fegter - Norden mch
Fräulein Thorade - Oldenburg . Die endgültig « Ernen-
nung wird aus dem am Freitag , den 27 . d . M ., in Olden,
bürg stattfindenden Parteitag erfolgen , ebenso die Bestim¬
mung der noch fehlenden Kandidaten.

* Der Rat der geistigen Arbeiter , hinter dem jetzt dx.
reits mehrere 1000 Personen stehen, hat seine Arbeit aufge.
nommen . Es haben sich Ausschüsse gebildet für Theater und
Musik. Kunst und Wissenschaft. Bildungswefen , Volkshaus
und Kinoresorm, die , aus Sachverständigen zusammenge¬
setzt, die einzelnen Arbeitsgebiete vertreten und demnächst
Mit den ersten Ergebnissen hervovtreten werden.

Letzte vepeMes,
Es rührt sich in Paris.

Genf , 19 . Dez . Nach Meldungen westschweizerisHsV
Blätter aus Paris sind für kommenden Sonntag im
Seine -Departement trotz des ergangenen Versammlungs-
Verbots mehr als dreißig neue Versamm¬
lungen einbernsen - »In dm Pariser Munitionsfabri¬
ken hat die Regierung Anschläge entfernen lassen , dis die
Arbeitermassen zur Besitzergreifung von Waf¬
fen und Maschinengewehren für kommenden
Sonnabend aufforderten.

Die Zustände in Metz.

Berlin , 18 . Dez . WTB . Zu der Meldung vom 17 . De-
zember , daß nach der Abreise Poincaräs von Metz dort Wied«
geplündert sei , und daß die Deutschen daran teilgensmmen haben,
berichtet ein eben aus Metz etngetrofsener Augenzeuge, der Kauf-
mann W . , daß es französische Soldaten waren, die in
den betreffenden Geschäften die Scheiben einschlugen und die in
dem Laden befindliche» Waren raubten. Offenbar sucht
man gegen die Deutschen auf alle mögliche Weise Vorwände zu«
Verhaftung und Verurteilung zu finden . So wurde der halb-
erwachsene Sohn des grundlos verhafteten Redakteurs der Metzer
Bürgerzeitung , als er im Aufträge seiner Mutter fragte, ob die
Zeitung weiter erscheinen dürfe, ebenfalls sofort gefangen
gesetzt . Zahlreichen Deutschen, auch Frauen , die zu ihren in
Deutschland weilenden Männern reisen wollten, werden dir
Pässe verweigert.

Hauptschriftlkit -r Wilhelm »»« « « sch. SLKltt«» WM -chH-, MMaSM«
Wrofessor ür . Richard Ha Mil . Berantwortlich Mr Politik Mid S-E -t- a : StA
Echabbel, für dm unpolitischenTeil : I . R - Ploeg. Mr den Anzeigenteil: A.
Radomskh. Druck und Benag von B. Scharf, sämtlichin Oldenburg.

Pferde -Vevkairf . ^
Am Sonnabend , den 21. Dezember 1918, Vormittags

9 Uhr, sowie am Montag, den 23. Dezember 1918, vor¬
mittags 8l4 Uhr, werden in Wildeshausen, Marktplatz,
jedesmal etwa 100 brauchbare Arbeitspferde, am Diens¬
tag , den 24. Dezember 1918, vormittags 8l6 Uhr, in
Dötlingen ebenfalls 100 brauchbare Arbeitspferde öffent¬
lich meistbietend gegen Baizahlung versteigert. Bezah¬
lung kann auch in Kriegsanleihe zumNennwerte erfolgen.

Der Verkauf erfolgt nur an Pferdegebraucher, die
einen Dringlichkeitsausweis ( Pferdekarte) von der zu-
ständigen Zivilbehörde vorzulegen haben.

Händler sind vom Kauf ausgeschlossen. Halfter oder
Stricke sind mitzubringerr. -

_ FeldartkS.-Regt . Nr. 89.

ÄOMkll öMk- «s IMüMse.
eingetragene Genossenschaftmit beschränkter Haftpflicht.

Unsere Vorstandsmitglieder, die Herren Eh und
Brand orff, sind aus dem Felde zurückgekehrt und
haben ihre Tätigkeit als Vorstandsmitglieder unserer
Genossenschaftwieder ausgenommen. Der Vorstand be¬
steht jetzt aus den Herren Eh , Brandorsfu . Vel-
te n. Je zwei von ihnen sind berechtigt, dis Firma der
Genossenschaftzu zeichnen.

Der Auffichtsrat:
_ W . Möller, Vorsitzender.

3 Babypnppen mit Aus - S
stattung zu verkaufen ob.
zu vertauschen.

Kleine Ktrchenstratze12.
Z . v . Sisenb . m . Zb . Zu

erfr . Filiale Langestr . 45.
Eine nrittelgr . gut erh.

leb . Reisichandtafche zu kf.
gesucht. Ans . mit Preis¬
angabe unter V 623 an
an d. Filiale Langestr . 45.
Z. vk. K.-B »a, schrv. u. wtz.

Donnerschweerstratze 103.
Gute Geige mit Kasten

und Grammophon mit 12
Platten billig zu verkauf.

Frankenstratze 25.
Zu verk. 1 gut erh. eis.

KintzerSettsielle mit Matr.
und Bett . Erstl .-Hem- en,
1 Torstafte ». Gffchichten-
Ltzcher . 1 Art .-E .-M « tze. 1
Paar lange Militärstiesel
Größe 27. Näheres

Kastanienallee 33.
Zu verk. Spiels .. Karre.

Wagen . P .-« la»pft»hl u.
Tnchmiitze f. gr . Knaben.

Bloherfelde ? Chauss. 10.
Alte gute Geige für 100

Mark vk. Lercheustr. 331.
Z . v . sch« . D .jacke . Bln-

fenft .. l. Stiesel , st. Herr .-
Hüte 5«. Hose. Joppe . 2 gr.
Bilder . Hauptstraße 120.

Z. v . Spiegelschr . m . gr.
Sp . . Bücherborte « . Pflz .-
Preffe . 1 Uhr . Brotschnei¬
demaschine. « Lauer . Spi-
ritnSrnsschine und mehr.
Wider mit Rahmen.

Radorsterstratze 38 al.
Z . v . e. Festung und e.

Drinamobile mit 4 Mo¬
dellen zum Treiben.
Dannerschw . Chaussee 19.

HG -Mmm «., , Pst Cheviot-

MSLEL

EmelwMriM
Die Arbeiten zur Aus¬

besserung des Deiches am
Osternburger Kanal sol¬
len als Notstandsarbeiten
vergeben werden . Ange¬
bote sind bis zum 27. d.
M . an das Gemeinöever-
waltungsbureau zu rich¬
ten ; hier wird auch nähere
Auskunft erteilt.

Rosenbohm.

8« UeMmSM
Die Ausgabe der neuen

Brotkarten findet a . Frei¬
tag . den 20. d . M .. vor¬
mittags von 9 bis 1 Uhr
und nachmittags von 2 bis
5 Uhr . in den Wohnungen
der Rottmeister und Be¬
zirksvorsteher statt.
_ Nosenbohm.

8em« e MsleSe.
Verkauf von Kohlen

(gegen Karten ) bei M.
Helms . Bürgerstratze , und
A . Helms , Nadorst , am
Sonnabend , den 21 . ü . M >,
von 8 bis 12 und von 2
bis 4 hr . Dann Ausgabe
von Steckrübe« bei M.
Helms.

_ Hanken.
Z . v . kl. Frachtwagen m.

Pferd , Flugzeug . Pnpp .»
Bettst .. Puppe . P .-Klavier
u. a . Ziegelhofstraße 36.

Donnerschwee . Zu ver¬
kaufen ein schweres Bul¬
lenkalb.

Joh . Bakenhus.
Z . v . echt . schw . Velonr-

hnt. fast neu . Nachzusrag.
in der Filiale Stau 16/17.

Zu verkaufen eine fette
Gans . Wo? sagt die Ge-

tMM -il- dieses BlaAL

Z . vkf. echte Porzellans,
Fig . , Wandrel . , .UHr, fern,
grüne Crepe de Chine.
Bluse Gr . 44 . 1 P . weiße
Damenhalbschnhe Gr . 40.

Ofener Straße 31 pari.

Z Weihnachtsgeschenke

W ßM LAÄM
W in Sage und Geschichte
8 von'
« A . v> Regelet « .
8 Fein geb . 2 7b H.
! LMümrMHe«
N Eine Wald- u . Weih-
U Nachtsgeschichte 8

8 Hermann Nöhnke . R
W Fein gebd . 2 -kit 20 H W

8 8 . MLrriLS » , 2
W Oldenburg . W

Z . v . 2 Fensters !. 63/82
Zentim . . 2 kl . Stallfenster.
Mhg .-Treppengelä «d., 78
u . 127 Ztm ., n . 10 Docken,
em . Ausg . m. 2 Mt . Rohr.
1 Gaslyra . Kast.allee 17.

Westerburg (St . Sanö-
krug) . Verkaufe 3 be¬
legte ostfriesische

- Schafe . -
Herm. Fischer.

Größerer Zirkelkasten f.
Techniker zu kaufen ges.
Angebote unter V A 878
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Damenschnhe 39/40 und
41/42 zu kaufen gesucht. —
Angebote unter V M 889
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Zu kaufen gesucht eine gut
erhaltene Chaiselongue mit
Decke, ferner 1 Paar Kna-
Senschuhe , Gr . 35— 36 . Off.
unter V. K . 887 an die Ge»
schäftsst . d. Bl . erbeten.

Zu verk. zwei Herren-
HSte . eine Kinderhandnäh-
maschine und einige alle
Rohrstühle.

Willersstratze 8.
Zu kaufen gesucht

1 Herren -Anzug,
1 Sweater.

Drescher, Staulim ' s.Schw . Gsbrock und eins,
schw . Kost.-Jacke billig zu
verk. Nachzufragen in d.
Filiale Nadorsterstr . 128. 8meMk WM!!.

Ausgabe d. Brotkarten
erfolgt Freitag , den 20. Dez .,
nachm . 2—4 Uhr, bei den
zuständig. Bezirksvorstehern
für Eversten2 in der Wirt¬
schaft Grönemeyer.

BrunS.

Zu verk. eine gut erhal¬
tene Hobelbank sow. sämt¬
liches ' Geschirr für Zim-
merhanöwerk . ferner ein
Quant . Holz und Eise ».

KrahNbergstraße 226.
Gesucht guterh. Bücher¬

mappe für Mädchen und
K. -Kochhepd m. Zub. a. g.
Tausch . Offert, u. V. 556
an Fil . Langestr. 4S.

Gut e . Kinderkleid f. 10-
b. 12jähr. z . k. g . Zu erfr.
in der Filiale Stau 16/17.

Z . k. g. gut erh . Knab .-
Anzng und Ueberzieher f.
Alt . v. 12 Jahren . Nachz.
in der Filiale Stau 16/17.

Zu kauf. ges . eine Hobel¬
bank und Schraubstock.
Offerten unter V . 512 an
Filiale Langestr. 45-Z . kf. g . blaue Cheviot-

Hose für Knaben von 12
Jahren . Zu erfragen in
der Filiale Stau 16/17.

Billig zu verk. n. schw-
Pelzmütze p. k. jg. Mädch.

Nadorsterstr. ! 18.
Gr . Gel .-P «ppe n . d . L.

g. Tausch ges. A . u . M W
an die Filiale Stau 16/17.

Wer gibt für «tue«
Anzug Eier ? Offerten
unter V7. 4̂ . 899 an die
Geichäftsst d. Bl.Bürgerfelde . Zu verk.

eine Puppenstube m . Mö¬
beln und Kaffeeservice.

8. Felüstratze 60.
Zu kaufen guterhastsne

Knabenfchuhe , Größe 83,
sowie ein guierbaltener
Herren -Paletot . Offerten
unter U . E . 861 an die Ge¬
schäftsstelle d . Bl.

Zu vertauschen Kauf« .-
Laden. Sanitätswagen u.
Schaukelpferd , so gut wie
neu . Ang . unter U U 876
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Eversten . Zu verk. ein
Grammophon m . Trichter
u. 10- ^ - Einw . n. Platt .. 2
Puppenbettstellen , neu . Zu
erfragen Hauptstraße 411.

Schillers oder Goethes
Werke ges. Ang . u . V 643
an d . Filiale Langestr . 45.

Kino gegen gut erhalt.
Puppenwag er: einzut . od.
z. vkf. Baumgartenstr . 8.

Heimgekehrter Krieger s.
zwei guterh. Ackerwagen zu
kaufen . Off . mit Preis unt.
M. 384 a . H. Bischoffs Az .-
Ann . < Osternburg.

Grammophon,
sehr guter Apparat , mit
oder ohne Platten zu ver¬
kaufen.
Heiligengeistwall 11 oben,

Ksttewttnsang . ^ ,

Osternbg.-Neuenwege. Z.
verk. ein Jauchetrog.

B . Meliu».

Empfehlen uns zum
Dach aus bessern»

Heinr. Lüdemann,
Heinr . Gieseweg,

_ Kreyenbrück.
Z . k. ges. eine Gitarre.

Angebote unter V 508 an
d . Filiale Langestraße . 45.

Gesucht wachsamer , treuer,
ganz stubenreiner, kinderlb.
Hund, am liebsten deutscher
Schäferhund. Angebote mit
Preis unter V . O . 891 an
die Geschäftsstelled . Bl.

Ziegen
z» Wen

' ' V
in jeder Menge, möglichst
ganzeWaggonladungen. An¬
gebote erbittet
W. Birkenbeil, Elbeffeld,

Wurstfabrik,
Kölner Straße.

Wünsche aus sofort mehrere
Arbeitspferde

ill Winterfütterung
zu geben gegen Futtergeld.
Pferde können gebraucht
werden.

E . Bamberaer.
Heil .geistst . 15 . Fernspr .218

Zu kf . ges . Wintermantel
für lOjähr. Mädchen. An¬
gebote unter V . L . 888 an
die Geschäftsstelle d . Bl.

Zu kaufen gesucht eine
Fahne , schwarz-weiß -rot.
Angebote unter U C 859
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Wage mit Gewichten
zu kaufen gesucht.
Munderloh . Langestratze,

_ Fernruf 893.
Gut erhalt . Spielsachen,

Puppenwagen , gr . Burg,
Theater usw . zu verkauf.

Ludwigstratze 31.
Zu verk . neuer Rockan-

zng . getragener Rockauz.,
Winter - und Frühjahrs¬
paletot . mittlere Figur,
sowie ein schwarzer Krim¬
merabendmantel ; ferner
Drehbank . Arbeitstische»
Hängeschränke. Feilen¬
borte . ein älteres Pult
und Handwerkszeug.
_ Auguststratze 30.

Delfshausen . Zu ver¬
kaufen zwei junge fette
Gänse . Georg Köster.

Gut erhaltenes Luftge¬
wehr S» verkaufen . An¬
gebote unter U T 874 an
d. Geschäftsstelle ö . Blatt.

SüdmoskeSfeh « . Zu ver¬
kaufen schwarzer und bun¬
ter Torf , auf Wunsch frei
Haus . G . Schipper.

Schülerpnlt . eins . Staf¬
felet zu verkaufen.

RogsemaunstL 23 M.

Osternvnrg . Zu verkf.
ein Vorderrad mit Spi¬
ralfedern für 12 und
ein Hinterrad mit Sp . s.
15 Wiesenstratze 12.

Zu verk. Iltis - Muff,
schw . Samthut , bl . Extra-
Art .-. Inf .- u. Postmütze.
H.-Wä ?chs und Krawatten.
_ Kastanienallee 50.

Z . k. g . Milit .-Einheits-
Mantel für große Figur.

Krieaerstratze 131.
Motorradbereifnug , eine

Doppelübersetznng NSU .,
eine Gcheinwerferbelench-
tnng mit Dynamo für
Motorrad billig abzugeb.
Anfragen unter U F 862
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Umzut . oder zu verkauf.
2 Paar halblange Stiefel
43 gegen Schnürschuhe 42,
event . zu kaufen gesucht.
Daselbst lischst Bettstelle
mit Matt , zu kaufen ges.
Angebote unter U P 871
an ü . Geschäftsstelle d. B 'll

Zu verk. 1 Herrenlehn-
ftnhl . mahg ., gepolstert . 2
Salonstühle . Nb . . Plüsch¬
polsterung , 1 groß . Mah .»
Tisch. 1 do. kleiner . 1 Pe¬
troleumlampe und sonsti¬
ges . Steinweg 37.
_ 1 . Etage.

Zu verk . gold. Herrenuhr
Rebenstraße 40.

Zu verk . : 50 neue
Terrazzo- u. Zementfiufen,
20 Grabsteine u. Grabeim
faffung, eine Partie Fuß.
boden- u. Wandfliesen., im
ganzen oder einzeln, sehr
billig abzugeben.
_ Humboldtftmße 3.
Jnf .-Ertramützeu. Opern¬

glas zu verkaufen.
Hindenburgstr. 22.

Zü verkaufen dunkelst.
Samtbluse , Gr. 42.

Ziegelhofstraße42 I.
Rene Herrenschuhe Gr.

44 gegen Herrenschnht
Gr. 40/42 zu vertauschen.

Alexanderstrabe 111.
Zu verkauf . Sportwagen

mit Verb», Turnhose und
Gürtel , gebe . Bettinlett,
160 om breit, angezogene
Puppe.

Nebenstraße 16 l.
Zu verk. neue handgesticktt

KopskiffeneSeu und runde
Decke in Lochstickerei , sehr
hüb . Must. Blumenstr. 13-

Z . kf . ges . getr. dunkelbl,
Kleiderrock u . ein Kinder¬
kleid f . 3jähr. Kind. Angeb.
unter V . C . 880 an die Ge»
schäftsstelle dieses Blattes .̂

Zu kaufen gesucht ein
gebrauchtes , gut erhalten.
Klavier . Angebote mit
Preisangabe erbittet

Hauptlehrer Meyer.
Grüppenbühren 1.

Herrschaftliches
Einfamilienhaus

mit Garten in ruhiger La¬
ge der Stadt versetzungs¬
halber zu verkaufen . Näh.
in d . Geschäftsstelle d . Bl.

Kann noch Jnngvieh in
Futter nehm . Ww . Stee-
ueman « . Ipwegermoor.

Zn verkaufen : Vertiko,
Stühle , Nachttisch. Garde¬
robenständer , Waschtische,
Waschtische mit Marmor¬
platte , kleiner Schrank,
neue und gebrauchte Ti¬
sche. Schrank mit Schreib¬
pult . Hobelbank , Faulen¬
zer. Teppich, Bilder.

Brüderstratze 31.

Mliitte W« «,aller Art . Glocken , Signal
usw. , sowie Reparaturen«
werden sofort ausgesührt.

H. Lüdecke , Eversten,
Hauptstr. 11.

Z . verk . Bettstelle m . Watt-
für 40 Nebenstraße4ll

1 Malerwagen . 2 Tape»
zierbretter , verschd . Trüb
leitern zu verkaufen

Hochhetderweg 40.̂ .
Guterh. K.-Schuhe, Gr.
z . kf . ges . od . z . vert. Näher.
BüttnersA .-E . . KasinopllZ

Guterh. Winümantel f . D ..
reinw . Herrensweater, Lauf-
gitter, inah . Serviertisch, 1
Unterbett, 1 Petr .-Ampel,
1 Dampfmasch. Teichstr. 3.

Zu vk. 1 vorzügl silberne
wrenuhr, Militär -Rock u.
ose ( kl. Figur ) , 1 weiß-
d . Kleid . Zu erfragen
der Geschäftsstelle dieses

Zu verkaufenZither, wß-
Tanzschuhe. Gr. 40, Sm»'
fing und sonst . Kleidungs¬
stücke, daselbst auch Fahr-
raddecke zum Ueüernähcn.
Näheres in Büttners Anin»
Exped., Kasinoplatz ln ^

Suche auf sofort
1- od . 2 -Familienh-«s

mit größerem Garten. Gell
Angebote unter U . R- U
an die Geschäftsstelled . M-

AllMieM B

u. gr . Badewanne

in Burwinkel»
Der Unterricht begill^

am Sonnabend , den ^
Dezember , abends
Uhr , in Aug.



« . vk. « . H -Pelzkrage«
Mer ) , w. st. Hut Gr . 55»
l u. 1 P > getr . H.-Sch« Ür-

Aube 43 . Lindenstr . 38 l.
verk . eine Bettstelle

M Sprungfedermatratze
- eine Gumminnterlags.

Hochhauserstratze 29.

Kochkiste
Heinzelm . Nr . 13) zu vk.
LMyau sstratze 79 oben.
L>sternbnrg . Zu vk. w

Wz . Pl ?ch .-MS .. Tisch m.
Borte . Spgl » Kid.

Tisch.

Wz

Zchrk^ Sthl .
'
. Tisch.

"
Petr -̂

'

Ofen u. Masch.. Lamp . « . s.
L Beneüie r ks . Wief .str . 15

Don «erschwee. Berks.
Oktober belegte schwere
S«H. Heinri chstraße 1.

Zu verk . 2 neue dunkbl
Kerrensweater . r . Wolle.

Würzburg er Str . 10.
i Kinderhüte . 1 Kron-

/enÄter . auch für el . Licht
kinzurichten . und 1 Iltis»
Pelzkragen, passend für äl¬
tere Dame , zu verkaufen.

Werbachstratze 17.
Z . v. e. Schaukel mit

». Trap . . Steinbaukasteu,
mehr . Spiele . Pnppenherd
iGußeis.j . P .-Schra » k und
Kommode. Ehnernstr . 201."

Eversten . Zu verk . ein
kleiderschrauk . Zu bes. n.
S Uhr abös . Eichenste . 36.

Bürgerfelde . Z . vkf. ein

Alexa ndercha uss ee 274.
D. M dchb . s . v. Haar .uf . 17

Piano , schwarz , tadel¬
loses . schönes Instrument,
so gut wie neu . Frieöens-
ware. preiswert zu ver¬
kaufen. Angebote unter
U B 858 an die Geschästs-
itell e dieses Blattes.

zu verk . o.
Zallstraße 191.

Pnppeusmvg.
zu vert . Walls -

Für Pserdebesitzer!
Geschirrschrank . 2 mal 8

Meter , Sattelbock u . Ge¬
schirrständer zu verkauf.

Bismarckstraße 14.
Eleg . Puppenwagen auf

Summt . Ranchtisch (dkl.
Eiche ) . Ottomaubecke und
Mahagoni -Spiegel (Bie¬
dermeier ) zu vert . oder zu
verk. Bismarckstratze 14.

Noch gut erhaltenes
— Kostüm —

tu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter T M 887 an
d, Geschäftsstelle d . Blatt.

Entlassener Feldgrauer
sucht gut erhaltenen Win,
termautel zu kaufen . An¬
gebote unter T U 854 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Pferde-Verkauf.
Am Montag , den LS» Dezember ISIS, IS tthr

vormittags, soilemam Marstall in Rastedefür den
Militärdienst nicht mehr geeignete

l ? PWe . Mm « s . lAMil WM.
versteigert werden. Zutritt von Händlern untersagt
Pferdegebraucher mit entsprechendem Ausweis desAmts-
bezw. Gemeindevorstehers werden in erster Linie be¬
rücksichtigt. Zahlungen in Kriegsanleihe gestattet.

Ersatz-ESkadronKSrasfier-RegimentS 8»

Pferde -Bevkasrfs-Anzeige
für Freitag , den 25 Dez . , Sonnabend , den 21. Dez .,
Sonntag , den 22. Dez . und Montag , den 23. Dez. ,
vorm, v Uhr, auf demPserdemarktplatzin Oldenburg

kommen an diesen TagenES kommen an Viesen Tagen
je ea. ZOO Truppest Pferde
leichteren und schweren Schlage- zu den bisher bekannten

Ämtsstellen ausgestellter Ausweis über dieVermögenS-
sowie sonstigen Verhältnisse des Interessenten er-
forderlich. Die technischen Schwierigkeiten machen eS
notwendig , daß Krtegsanleihestücke am Sonntag , den
22. Dez . , nicht in Zahlung gegeben werden können.

I . A. des Garnisonkommandos:
Dis Pserdev erLausskoamnissto-n : Brauer . ThieLe.

Oeffetttlicher Verkauf.
Am Freitag, den 20. » . Mts », S UHr vormittags,

findet in der Reitbahn beim Marstall der öffentliche
Verkauf von

MSsIlMi ' MS « M«
gegen Barzahlung statt.

Der Verkauf wird nur für Minderbemittelte u. Kriegs¬
teilnehmer abgehalten . Als Zahlungsmittel wird auch
Kriegsanleihe zum Nennwerte angenommen.

Garnisonkommando.
_ _ I . A>: Di « VerkanfSkommtsssion.

MmMSMiW -MleilMsM
deg LnilMkbmies An» MMms.
Auf Grund der Verfügung des Reichswirtschafts¬

amtes vom 29 . November dürfen auf den Januar -Ab-
schnitt der laufenden Seifenkarte statt 50 Gramm K .-A .»
Seife 100 Gramm zur einmaligen Abgabe gelangen.

Wegen Zuteilung der benötigten Mengen K .-A .-
Seife muß sich der Kleinhändler mit seinen Lieferanten
rechtzeitig ins Einvernehmen setzen.

Der Kleinhändler erhält diese K .-A .-Seife ohne die
übliche Empfangsbestätigung , die Abgabe an die Ver¬
braucher darf nur gegen Seifenmarken erfolgen.

Oldenburg , den 13. Dezember 1918.
Frhr . v. Rössing.

Ich verbiete hiermit bis auf weiteres

jede Ausfuhr von Dünger
aus dem Freistaat Oldenburg . Die Vermittlung von
Stalldünger erfolgt ausschließlich durch die Landwirt-

Zuwiderhandlungen werden nach s 6 der
vom 7. November 1918 bestraft.

Der Demobilmachungskommissar:
_ gez . Durst hoff.

Herreuschuhe 89 oder 4V
zu kaufen gef . oder geg . 87
zu vert . Werbachstratze 14.

Für die Wiedereinstellung der aus
lern Felde zurückkehrenden Angestell¬
ten gebe ich die von dem Handels¬
und Gewerbeverein 1840 «nd vom
Sozialen Ausschuß Oldenburg ans
gestellten Richtlinie« hierdurch
bekannt.

I . Medereknstellung der Kriegsteilnehmer in ihre
irüheren Stellungen und Entlassung der im Kriege

Reuangestellten.
Grundsatz ist. tunlichst jeden Kriegsteilnehmer vor

Stellung gewechselt haben, smo nacy weoglrcyren von
Firmen , bei denen sie zuletzt beschäftigt waren , anzusteb
seu. Stellenlose Angestellte haben sich sofort zwecks Ar¬

beitsbeschaffung beim zuständigen Arbeitsnachweis zu
Neiden.

'
II . Arbeitszeit.

Das Höchstmaß der täglichen regelmäßigen Arbeits¬
ort wird für alle kaufmännischen Betriebe auf 8 Stun-
den festgesetzt . Vollständige Sonntagsruhe , soweit durch
Gesetz nicht

'
offene Sonntage vorgesehen sind.

Saison -Geschäfte gilt der 8-Stunden -ArbeitstagFür — .. . .
vorläufig nicht.

HI . Gehalt.
Den Wiedereingestellten ist ein angemessenes Gehalt

u gewähren , mindestens jedoch das zuletzt bezogene Frie-
oensgeyalt mit 50 Prozent Aufschlag.

Der Demobilmachungslommiffar:
gez . Durs thoss.

Mitalieder -Bersammlung
des

Lerbm -es MMMer MslriM
Nr Sonnabend , den 21 Dezember , vormittags 10 )4 Uhr,

im Zivilkasino zu Oldenburg.
Tagesordnung:

1 . Bericht über die gegenwärtige allgemeine politische
4Nd wirtschaftliche Lage, insbesondere auch über die Ta¬
gung der Demohilmachungskommrssare in Berlin am 18.
Und 19 . Dezember.

2 . Besprechung wichtiger industrieller Tagesfragen.
^ 3 . Erweiterung des Verbandes auf die angrenzenden
Bezirke.

4 . Mitteilungen der Geschäftsführung.
Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung ist ein Er¬

scheinen sämtlicher Mitglieder unbedingt erforderlich.
Firmen , die dem Verbände bislang nicht beigetreten sind,
werden zu der Besprechung herzlichst eingetaden . Wir
^ suchen diese Firmen , ihre Beitrittserklärung dem Ver¬
bände vorher nntzuteilen.

Verband Oldeuburzilchrr Industrieller.

Gut erh . Schaukelpferd
zu kaufen gesucht.
_ Lanrberttstratze 22.

Billig z« verrausen-
Gr. Eisschrank,

Fall, Käseglocke,
leere Kiste»,

Drucktastenzum Signiere « .
Meinardusstr . 39 (Laden).

Z . k. g. Fliegd . Holländer.
Küstanienallee 49 . ,

Die Mannergesangvereine der Stadt
werden gebeten , sich an dem Empfange der
heimkehrenden Soldaten (91er) mit Gesang
zu beteiligen. Zu diesem Zwecke

gemeLnfchastl . Probe
am Donnerstag , den 19 . d. Mts . ,
SI L

abends

^ vnt Nsrloodaäor Sslr,
. « , , . . Schachtel 2 .80 Nieder !.

DWd L kirsot , - gpaikolcs . Ollsndurg

Prentz. Massen Lotterie
Ziehung am 7 and S. Januar.

Lose ,« b V. SU10 X zu20 40
empfiehlt

Keorg Sjektlsv , ArLZ -ki
Preuß Lotterie -Einnehmer.

Modewaren , Konfektion,
Strumpf - n. Weißwaren.

Suchen Sie etwas für den Weihnachtstisch , so
sprechen Sie bitte bei mir vor. Sie finden schöne Sachen
in überraschend großer Auswahl»

voottss , UM j. g„
Breiteste. 7. Telephon 464,

Große Auswahl in
großen und kleinen

- Bildern -sowie
Kunstblättern. — Werkstattfür moderne Bilderet»-
rahmnvA. — Jeder erteilte Auftrag wird prompter¬
ledigt. Sauberste Ausführung.

rivl »», Glasermeister,
Nadorsterstraße 75. Fernruf 538.

lliiginal Ws8knsgg8n,
! volUcommsastosMesenbearbeitungsZerLt , unübertrotten !

! 8 !. küsifoll Mn , DMkisssMck , ltredae . ^

Bekanntmachung.
Am Donnerstag, Freitag, Sonnabend «nd

Sonntag (vom 19. bis 22. Dezbr. 1918), vormittags
10 Uhr ansangend , findet in der Pferdesammelstrll«
Wilhelmshaven bei der Elisenlust eine

UlKiWU M WI . W MSR
aller Klaffen nach den hier ausaehängten Bedingungen
gegen Barzahlung statt. Zugelassen werden nur Land¬
wirte und Gewerbetreibende , die im Besitze eines amt¬
lich beglaubigten Ausweises (Pferdekartenj sind, daß sie
Pferde benötigen.-_ Di« VerranfSkommisston»

Lilerrkettimrsüt
Täglich von 4—7 Uhr und

8- 11 .Uhr:
MOZLLGVL.

l Kskunösn I
Eversten . Gesund , ein

Fahrrad.
Hoyersgang S.

^ HerrschaMM 7- M W
Zimmer -Wohnung in gu¬
ter Gegend ( Etage oder
Einfamilienhaus ) bis > 1,
Februar , event . früher , ge»
sucht. Ausführliche Auge«
Lote unter P T 789 au
ö . Geschäftsstelle d . Blatt.

Bankbeamter sucht zum
1. Januar 1919 möbliert .-
Zimmer . Angebote mit
Preisangabe erbeten un¬
ter T L 836 an die Ge.
fchäftsstelle dies . Blattes,:

3V ^ Belohnung dem¬
jenigen , der mir auf bald
e. ca . 4rä« m . Wohnnug sy
nachweist , daß ich sie miet.
kann . i. Pr . bis 600 arq
l . im Heiligengeisttorviert,
Ang . unter B S an die!
Filiale Naöorsterstr . 128,

L . Ü krssss,
Ilseblsrmelsier , rvigt äis Nüklsasir » 3 —4,

siViSlisstsröffnung svinss kvttisdes so.
llotvurk uaä Lll»küdrung von Inoensiaricktunxen . —

stäitea Wr riscklersi , polstsrei unä vekorstton.

Zu verk . Spieleisenbah«
mit sehr viel Zubehör.

Kurwickstratze 23.
Am Sonntag» de« SS. d. MtS .» mittags

IS ^ Uhr beginnend , werden in Löningen
am Stockkamp etwa

IS« Pferde
versteigert . Nes.-Jns .-Regt. «S»

Pelzfutter (Fehw .) zu
verkaufen . Ofener CH . 41.

Geschäfts -Epöffnung.
Aus dem Felde zurück, habe ich in Rastede

(früheres Geschäft des Herrn H . Hoes ) ein Geschäft als

« WM MS MMWl«
eröffnet . — Mein Bestreben soll es sein, die mir in alle»
einschlägige» Geschäftszweigen anvertrauten Aufträge ge¬
wissenhaft und prompt zu erledigen und ich Litte, mein
Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.

ZA » GSlGVlVkL»

gut trockene, schwere,
schwarze Ware,

kanfen jederzeit

s G . m. b. H,
Magdeburg.

Telephon 608, 619, 659, 673. Drahtnachr . Heutig.

Rastede.
Meiner w. Kundschaft zur Nachricht, daß ich von

jetzt an mein Geschäft wieder voll weitsrführe , u . empfehle

M WMW sWI . » « MM
an Fahrrädern , Motorrädern , Nähmaschinen , Musik¬
automaten - c. — Sämtliche Ersatz - u . Zubehörteile,
Ersatzbereifungenin versch. nur bewährten Sorten.

KarMlaWW in exirs Wker MW . SMM.
Täglich Ausgabe von Karbid.

Einige neue «nd gebr . Fahrräder preiswert zu verkaufen.

8 erm. kiarieds, FriehriUr. 48.

Hatterwüsting.
« Tabkenburg.«
Am Sonntag , den 22. Dez. :

LMSWS.
Hierzu laden freundl . ein

Geschw . Tabken

Entlaufen ein junger;

Jagdhund»
«ms den Namen „Tell " hö¬
rend . Dem Wtederbrtnger
oder Ausknnftgeber eine
Belohnung.

E. MSgae. Edewecht.
Telephon 26.

Sü Belohnung zahle
ich demjenigen , der mir
den Täter namhaft macht,
der in der Nacht vom 11.
auf den 12. Dezemb . mein
weißes Schaf aus der
Weide gestohlen hat.
Joh . Kayser . Burwinkel
(Gemeinde Bardenfleth ) .

KirchhatLen!
Die durch einen Anwoh¬

ner der Straße durch Zu¬
fall beobacht . Person , die
am Sonntagabd . d . Fahr¬
rad bet Kaufmann Stal-
ling mitgenommen Hat,
wird ersucht , dasselbe spä¬
testens bis Sonntag , den
22. Dezember , wieder nach
dort zu bringen , widri¬
genfalls unwiderruflich
Strafanzeige erstatt , wird,

Kinöerl . Ehepaar sucht
KM» 1 . Februar ein mbl.
Wohn - und Schlafz .. evtl,
mit Küche oder Küchenb,
Angebote unter E W 25
an die Filiale Stau 16/17,

Akt . Offizier sucht gut
möbl . Wohu - uud Schlaf,
»immer in der Nähe de«
Art .-Kaserne . Angeb . an
Hartwig . Ziegelhosstr . 188,

Beamt , s. z. 1 . Jan . 1918
frdl . mbl . Zimmer in ru¬
hig . Hause . Ang . bis 21»
Dezbr . unter W K 109 a»
BUtlnerS Änn .-ExpeLit.

2 jg . Herren (Beamte^
suchen auf sofort gut mbl.
Wohn - «nd Schlafzimmer.
Angebote unter U D 860
an b. Geschäftsstelle d . Bl.

Eversten . Einfaches jg»
Mädchen sucht Zimmer m.
Bett . Angeb . unter W 100
an die Filiale in Eversten,

Beamter sucht auf sofort
Wohn - u. Schlafzimmer.

Offerten unter U . S . 873
an die Geschäftsstelle d . Bl.

Am Montagnachmtttag
auf dem Wege Bahnhof,
Lange -, Marten -, Haar .-,
Langestraße e . Brieftasche
mit 250 Inhalt verlo
reu . Da außerdem wich¬
tige Papiere enthaltend,
wird gebeten , die Tasche
abzugeü . in Wenzels Sei
fengeschäft . Langestr . 68
Entsprechende Belohnung
zugesichert.

Am Dtenstagmttt . a . d.
Post e. br . Ledertasche ah.
Händen gekommen . Abzu.
geben bet Absolon.

Nadorsterstraße 98
Schw . Kaninchen entlf.

Wiedbr . Bel . Ackerstr. 41.

Wahnbek.
r ^ Hesterkrug ".

Äm Sonntag , de« W. Dez . :

MerMW.
Anfang 6 Uhr.

Es ladet freundlichst ei»
8 - h. Hemmholtmanns.

Tweelbäke.
Am Sonntag , den 22. Dez. :

IM MM
mit theatrak Vorträge«.

Anfang 7 Uhr.
Hierzu ladet freundlichst ein

Emil Mehr««».

Ostermbapg.
Am Freitag , den 2i . Dezbr . ;

MWM
Anfang 7 Uhr.

— Vollbesetztes Orchester. —
Es ladet freundlichst ein

G . Metzer , Bremer CH.

Auf vielseitigen Wunsch findet vorläufig nur im
Monat Januar ein

Damenschneiderinnenkurfus
statt . Halbe oder ganze Tage. Auswärtige fahren auf
Monatskarten» Außerdem findet dann in anderen
Räume« unter Aufsicht eineranderen Lehrerin , 2 bis
3mal wöchentlich, Dauer 1 Monat , ein

Kriegsschuhkursus
statt . Holzleisten , sämtliche Größen , auch für Kinder,
sowie Gummi , Zwirn und alles Material zu haben bei

Uran Rofenstr. 18,.
Mademtr für Lomensch

'ueiderei. *L-

Sonnabend , 21 . Dez. , in
Frerichs Saal : Bortrag v»
Koos Joost« „ Ein Wat
in der Not", wozu jeder¬
mann freundlichst eingeladen
ist. Mitwirkung des Kinder¬
chors . Anfang 7 Uhr.

Aussch. f. Kriegshilfe.

RMNlWWÄ
SIKÄM.

Freitag , den 20. d. Mts -,
morgens Von 9 Uhr an , oor-
auSstchtlicheAusgabe von
Ballenstroh bei Gebr.
Metzer, Melkbrink.

Der N-Mrmd.

Nethen . Verloren am
14 . von Station Hahn nach
Nethen eine Brosche . Ge
ge« Belohnung abzugeb.

Krau Schlange.

I2u vsrleiksn

Ellwürdeu . Zum 1. Mai
1919. zum Teil auch frü¬
her , habe ich

4M MS Isrl
auf gute Landhypothek zu
mäßigen Zinsen zu beleg.
H . Bulling . Auktionator.

Zu verl . auf Hypothek
6999 ^ zu 4ch Prozent . —
Angebote unter U G 863
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

äsrikitm Wüejzt

I . geb . Dame . Ww . , zzt . in
Not . bittet vorn , denkend.
Herrn um Darleh « geg.
Sicherh . Rückg . n . Ueber-
eink . Ang . erb . u . L M 83
an die Fili ale St au 16/17.

Elsfleth . Äus beste mün¬
delsichere Landhypothek
suche ich zum 1. Mai 1919
19999» ^ bis 1S9 9S9 ^
anzuleihen , auch in Teil¬
beträgen . Angebote mit
Angabe des verlangten

nßes erbitte ich.
hr . Schröder , Aukt.

Anzuleihen gesucht von
Selbstverleiher auf durch¬
aus sichere Landhypothek
zum 1 . Mai 1919 gegen
prompte Zinszahl . 39 999
Mk . Ang . unter S T 822
an ö . Geschäftsstelle ö. Bl.

Wöt - bssueks

Möbliertes Zimmer ge¬
sucht. Näheres

KaboMerstr m Mks-

Sofort
oder später sucht linder !,
Ehepaar in ruhigem vor¬
nehmen Hausez-
mögl . mit elektr. Licht und
Bad . Off . unter V . 500 an
die Filiale . Langestr . 45.

Lu verMisten

Zn verm . «mf sofort ein
Hübsch möbl . Wohn - und
Schlafzimmer mit ganzer
Pens , an e . best. H . Näh.
in d . Filiale Langestr . 45.
« r . LsniS . Jul .-M .-Watz 1

8tsttsn -6s8uekö

fpWKWS8glM8N8M,
gewerbsm . Stellenverm^

Alexanderstratze 43.
Ecke Weskampstraße.

MSrmtteve.
(Vom ArbeitsnachwM

gestattet .)

Gesucht auf sofort oder
später für unser Kontor
ein Lehrling mit gute «.
Schulkenntntffen.

Krüger L Unruh.
_ Wagenfabrtk.

Gesucht auf sofort öden
später 2 Schlosserlehrling«
für unsere Kraftwagen-
Reparaturwerkstätte.

Krüger L Unrnh.
Hansa -Lloyd -Kraftwags « .

WeidUGr.

(Vom Arbeitsnachweis
gestattet .)

Reuenfelde b. Elsfleth
Wegen Sterbefalls suche
ich auf möglichst sofort für
meinen kleinen lanüwrrt-
schaftlichen Haushalt , ein«
zuverlässige

Haushälterin , «
die auch die Pflege mein^
3 Kinder . 2 , 8 und 10 I.
alt , übernehmen muß.

Heinr . Eilsrs.



Srlvkpnplor L ° °

j L'vsLlLSrtvN -^kidMin«
diivttvi -» Notss , Wi^ sttnsoli « !» , G « 1 «l-
8 «I»v !» t « 8vkvn , L itlldlvIntiFt « , NLr-
«kv » « . Kilckv ^ bÄiel»««'. »» iullvolirivl-
S » pi «r , ^ vt »«I»« Ltv , Vtsitsnknrt « « .
Lnsip I-LNZestc . 36,

Zebüttinxst -. ^ok. Vvkvll.

In dübscboa Sseckeokartlkoln
gut gsfülit in süsn Ppeislsgsn.
iil. Lauklsllsa , iowie Lacken rum diaelMIlea.
kinaliboabons « all rousiizes kür kllacler

in roicksr ^ usvsdl.
Ivlsf . 664 . ZKsLr »ar ' Ä »LN« lL ». 27.

Lrtssssllstsl,

W IVir empksblsn : 8k
^ MikNÄvkisksrtsn ^
a KsujskrsliÄi -tsn D
W kiumenkariön g
- KsdurisisgLkarton
^ Kvnsrisr -Ksrlsn ^
E l. itNll8Lii3frsKs ?tSN ^
^ Mnäsn - uns W
s kopflcsistsn ZZ
s AnsiekislisriLkl 81
^ IknsIIdonbons ^
^ LLksprartlstsI ^
^ DkSMISI» «

Zwei neuzeitl . eingericht.

ZEMMM
im Haarentoroiertel

habe ich freihänü . zu verk.
W . Köhler , amtl . Aukt ..

Haarenufer 7.

LIVLLKLL 0
—— L Oa -np

OIüsuburZ i. 6r ., ^
^ kitterstrasss . j

L
ZMr! Mkl

Me !. WKß.
behänd , alle Krankheiten mit
nachweislich bestem Erfolg.

Stoffeinsatz mit Lederbesatz u. Holzsohle, sind
in allen Größen von 25 —46 wieder vorrätig.

M . Dsk*
Achternstraße 33, am Markt.

HWWMlMMMMMM

S/

Sr . Sodraüvrs

M886N86kAft ! SoKS l . kKp - KnSiSil,
LLsL , LALGtSi »LiK »r?ovk : Ä4.

dssonäers kür Liriszx »-
K« L! »» si » !Nvr ' , Vorder , io lcürreatsr ^ ott aueü auk
alle Klassen iiöksrer Lekulen . ^ n ^eZIieüert Kurse in
8t « « 0Lr » pkiv 8vk,D « 1d » » » » eI » li »e , « nxlisolrs
remü kr » » »: LLonvvrsntion,

ttv^ sn -^nrügs
^ sfi ' en - WLntv!
^ Zppsn - ^ ossn
ttsk -rsn -ttüls
US7f6N - E86 !lS

Knadsn -^nrügs
Xra » aitsn, üsnÜLvknks,
laLctienliioiiv!' , floss»-

trägsr. Socken,

äLKstiÜttitt
V » ckv » b » rK « r,

Lcktsrnstr . Ltanstr.

TtLht . Ersßwarkt

sör semse « . Aß.
Täglich vormittags 8—NX
Nachm . 2 - 4X , Hafenstr . 2.
Kartenausgabe Stau 13»
Jetzt beste Zeit zum Ein¬
kauf des Winterbedarf - »
I « größeren Mengen

vorrätig:
Weißkohl,

Zentner 8
Rote Beeten,

Zentner 12 ^

Speisswurzeln,
Zentner 15

Speiserüben
(zarte Mairübe « ) ,

Zentner 6

Kohlrabi,
Zentner 12

Klavrer-

Varerrickt
« ach einer guten be¬

währte « Methode erteilt
kneüs Korks « .

Margaretenstr . 28»

Z . verk . o . z . vert . schöne
Spieluhr . Aölerstr . 12^

Habe mich als Tierarzt
in Barnstorf niedergelas¬
sen . Spezlaiist für Pfer-
dekrankheiten.

Amrzl kip.
Bsrnstsrf.

Vahnhofshotel Köhler,
Fernsprecher 6 .

ksmMsn - MeirriMW

' Verlobungs -Anzeigen.
Die Verlobung ihrer,

Tochter Gretel mit denn
Landwirt Herrn Emils
Reimers . Prieweg b . Tos¬
sens . beehren sich anzuzei-
gen

Anton Kuck und Frau
geb . Haytzen.

Galina b. Schweewarden,
Dezember 1918.

Meine Verlobung mit
Fräulein Gretel Kuck be¬
ehre ich mich anzuzeigen

Emil Reimers.
Prieweg bei Tossens,

Dezember 1918.

Empfang findet nicht statt.

Eine Ladung Dachreith
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote nebst Preisang . frei
Waggon an

Franz Meyer,
_ _ Oythe bei V echta.

Wichtig für

MÄHLmdesitzer!
Empfehle mich. Mühlen-

steine fachm. zu schärfen.
B . TeweS . Oldenburg.

Hv ch h auser stratze 41.
Zu verkaufen ein gut

erhaltenes Grammophon
mit Trichter und 35 Plat¬
ten . Nachzufragen in der
Geschäftsstelle d . Blattes.

Großenmeer . 8 jährige
Salbblntstnte . Fuchs . Bl .,
vier w . F ., geritten und
etnspg , gefahren , fromm,
l,79 Meter Bandmaß , im
Aufträge zu verk . Wegen
Besichtigung telephonische
Anfrage erbeten.

P . Corn elius.
Gut erhaltenes schwarz.

Manier zu verkaufen.
Znlius -Mosen -Platz ö.

-LAIrrrv vercloa j
! unt . Osi-Liitis asr «r-
! Zstron « ingesstrt.
klomdon ra Lolch

! porasllaa , rtmslxLii
! «ts . — rsdwrlsl »««
j unter Larveaciliag lo-
! ksler Lstsudaaxs-
imttel. dkerveatötea,

^ 2»kareiaix«a etc.

S - bNAMi»
Hkstmatsüsi ',

vlüsnbuk 'gi . Kn.
Sabnbvkrir . 15, l,

Liazsag Koseastr.
lolspbon Kr. I486.

Donnerstag , den 19 . De-
zemb . : „Polenblut ." Ope¬
rette . Anfang 7lb Uhr.

Sonnabend , den 21. De¬
zember (7 . Vorstellung im
Abonnement für Auswär¬
tige ) : Neuheit . Zum ersten
Male : „Peterchens Mond¬
fahrt ." Märchen . Ansang
1 Uhr.

Sonntag , den 22 . De¬
zember . Nachmittagsvor-
stell. : „Peterchens Mond-
sahrt ." Anfang 3 Uhr . —
Abendvorstellung : „Peter¬
chens Mondfahrt ." An¬
fang 7 Uhr.

Mittwoch , den 25 . Dezbr.
Freiplätze haben keine Gül¬
tigkeit : „Wilhelm Teil ."
Schauspiel . Anfang 7 Uhr.

Donnerstag , d . 26 . Dez.
Freiplätze haben keine Gül¬
tigkeit : „Der . Raub der Sa¬
binerinnen ." Schwank . Ans.
7 Uhr . — Der Vorverkauf
für diese Vorstellungen be-
ginnt am Freitag .

Bremer NM - Theater.
Donnerstag . 19 . D ^zbr .,

abends 7 Uhr : „Die Jn-
dasalocke .

"
Freitag , den 20. Dez .,

abends 5^4 Uhr : „Sieg¬
fried ."

Sonnabend . 21 . Dezbr .,
nachmitt . 2l4 Uhr : „Klein
Lisl 's MSrchentraum .

"
Sonnabend . 21 . Dezbr .,

abends 7 Uhr : „Enry-
anthe ."

Sonntag , den 22. Dez .,
nachmttt . Slb Uhr : „Klein
Lisl 's Märchentraum .

"
Sonntag , den 22. Dez .,

abdS . 7 Uhr : „Das Glö k-
chen des Eremiten ."

Geburts -Anzeige ».
Uns wurde heute ein

kräftiger Junge
geboren.

Holle , 17. Dez . 1918.
Hauptlehrer Meyer u. Frau,

Anna geb . Meyerhof

ttsipLiLgSSULiw!

WÄMSISWM.
Schlachtermstr . , Auf . 40er

I ., wünscht mit einer Dame
od . Witwe , bevorz . b . 40 I .,
bekannt zu werden . Streng
Ehrensache. Anonym zweckl.
Offerten unter V . 547 an d.
Filiale , Langestraße 45.

Jg . Mädchen, 19 I . , w.
d . Bekanntsch. eines netten
Herrn zw . sp . Heirat , etw.
Verm . vorh . Offerten unter
V . 510 Fil ., Langestr . 45.

Zwei junge nette Herren,
Mitte 20 , suchen auf diesem
nicht mehr nngewl . Wege
die Bektsch . zweier junger,
netter Mädchen zwecks spä¬
terer Heirat . Angebote mit
Bild erb . unter V . G . 884
an die Geschäftsstelle d . Bl.

Geb . i . Landwirt , Anfg.
30er , vermögend , statt! . Er¬
scheinung, wünscht d . Be
kanntsch. einer i . Dame zw.
Heirat , am liebst. , wo Ein
Heirat in größ . Landwirtsch.
mögl . In letzt. Falle j . Ww.
n . ausgeschlossen. Off . unt.
U . O . 870 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes erbeten.

Jg . MLdch. aus gt . Fml .,
v. Lande , wünscht s. e . lb.
achtb. Freund i . Alt . v . 25
bis 35 I . , spät . Heirat nicht
ausgeschl. Offerten zu send,
unter U . H . 864 an die Ge-
schäftsstelle dieses Blattes.

Arbeiter , alleinstehend , a.
dem Felde entlassen, Mitte
30er Jahre , wünscht Beksch.
eines Fräuleins od . Witwe
gleichen Standes , nicht unt.
24 I . , zwecks spät . Heirat.
Anonym zwecklos. Verschw.
zugcsichert. Angebote . unter
U . K . 866 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Handwerker . 37 I . alt,
s. Beksch . mit einer Dame,
welche Lust zur Landwsch.
hat zwecks baldiger Hei¬
rat . Witwe mit 1 Kind n.
ausgeschlossen . Angebote
mit näheren Angaben er¬
beten unter V 524 an die
Fi liale Langestraße 45.

Geb . j . Mann , Mitte 20,
aus dem Heere entl . , w . d.
Bek. einer edelges. j . Dame
0 . Kr.-Wwe. zwecks Heirat.
Einheirat in Landwirtschaft
od . Wirtsch. erw .

' Str . Ver¬
schw . zuges. Anonym zweckl.
Offerten mit Bild erbeten
unter H . S . 361 postlagernd
Delmenhorst.

Witwe , 43 I . alt , Besitz,
einer größ . Gärtnerei , w.
baldige Heirat m . einem so¬
liden Herrn , am liebst.Fach-
mann , jed . nicht unbedingt
erforderlich . Ernstgem . An¬
gebote u . C . S . 300 haupt¬
postlagernd Bremen erbeten.
DiskretionEhrensache . Ano-
nym bitte nicht.

WMMmM!
2 besst j . Mdch. , 25 u . 28

I . , suchen passende Herren-
bekanntsch. Große , schlanke
werden bevorzugt . Angeb.
unter U . W . 877 an die Ge-
schäftsstelle dieses Blatt es.

— Heirat . —
Aelteres Fräulein , ge¬

sund . evangelisch , 18 MO F
Vermögen, w . zw . Heirat
die Bekanntsch . e . besser.,
soliden Herrn , auch vom
Lande . Witwer bis 60 I.
nicht ausgeschlossen Ver¬
schwiegenheit Ehrensache.Nur auss. Briefe werden
berücksichtigt und erbeten
bis zum 24 . ü . M . unter
G 92 an Wilh. Scheller.Ännonc .- Exped ., Bremen.

Gutsituierter selbst. Hand¬
werker. 32 I . . m . gut . Ge¬
schäft, sucht d . Beksch . einer
netten j . Dame m . g . Her¬
zensbildung , a . d . Stadt 0 .
v . Lande . Etw . Vermögen
erwünscht. Offerten m . Bild
werden erb. unt . U . I . 865
an die Geschäftsstelle d . Bl.

Werhrmchts-

wrmsch!
Heirat.

Wünsche mit einer gutge¬
sinnt . Lebensgefährtin in
Briefwechsel zu treten . Bin
kath. , 40 I . , 2 schulpfl. Kin¬
der, Haus m. Garten , Ver-
mögen , in kl . Stadt . Erb.
Off . m . Altersang . u . Bild
unter U . L . 867 an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

!

Todes -Anzeige « .

Sch ' einebrück,
den 16 . Dez . 1918.

Heute morgen um
11L Uhr starb Plötzlich
und unerwartet nach

z längerem Kränkeln mein jlieber, guter Mann , der
liebevolle Vater seiner
drei Kinder , mein lieber
Sohn , Schwiegersohn,
unser guter Bruder,
Schwager u. Onkel, der

Stationsaufieher
jükLlM Mn " kok

Woppsnko78i
im Alter von fast 46
Jahren.

In tiefer Trauer
Marte Woppenhorfi

geb Nicolai
nebst Kind , u Angehör.

Die Beerdigung fin¬
det statt am Sonnabend,
nachm. 3 )LUHr,aufdem
neuenFriedhofe inZete!
WMW « M « WKMIIW

Nach kurzer überaus glücklicher Ehe wurde
uns diese Nacht meine innigstgelieble Gattin,
unsere zärtlich geliebte u . treubesorgte Tochter
und Schwester , Schwiegertochter , Schwägerin,
Tante , Nichte und Cousine

W LM WWW
geb- Schneider

im Alter von 23 Jahren infolge schwerer
Grippe durch den Tod entrissen.

In tiefstem Schmerze
Apotheker Walter Brun - man « .
Familie Apotheker G . A » z. Schneider.
Familie Hosrat Dr » Brnnsman » .

Cronenberg , Bon « , den 14 . Dez. 1918.

Varel , den 17. Dez. 1913.
Heute nachmittag 3tL Uhr entschliefsanft

und ruhig nach langem, in Geduld ertrage¬
nem Leiden mein lieber Mann , unser guter
Vater , Schwiegervater und Großvater , der

Lehrer a» D.
'
Theodor Keryser

in seinem 83 . Lebensjahre.
Dies bringen mit tiefbetrübtem Herzen

zu Anzeige
Frau Marie Kayser geb . Tegeler.
Heinrich Jung u . Frau geb . Kayser..
Wilhelm Käufer u . Frau , Schortens
Theodor Kayser , Potsdam.
Karl Kayser u . Frau , Rüstringen.
Arthur Ka ser u . Frau , Rastede

« . iv Enkelkinder»
Die Beerdigung findet statt am Sonn¬

abend, den 21. Dez. , mittags 12 '/. Uhr , vom
Trauerhause Elisabethstr . 5 aus.

Vorher Trauerandacht im Hause.

Kreyenbrück , d. 16 Dez. 1918'
Wir erhielten die erschütternde

Nachricht, daß mein einziger hoff-
nungsvoller Sohn , unser herzens¬
guter , unvergeßlich. Bruder , Neffe

und Vetter , der Sanitäts -Sergeant

KvorZ Mills «»
Inh . d. Eis. Kr . 2 . Kl . u. d. Fr . -A.-Kr . 2. Kl.
noch kurz vor dem Waffenstillstand in seinem
28. Lebensjahre fürs Vaterland gefallen ist,
nachdem er von Anfang an im Felde stand.

In tiefstem Schmerze
Ww » Minna MilkenS geb . Heinemann.
Cmmy Wittens-
Jda Wirkens nebst Angehörigen.

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.

Statt Karten.
Osternburg , d. 18. Dezbr. 1918.

Heute morgen , 2' /. Uhr , entschlief sanft
nach kurzer Krankheit mein lieber Mann,
unser treusorgender Vater , Schwieger » und
Großvater , der

_ Gastwirt
MGLLLN . SQlLQIIS

im Alter von 84 Jahren.
Um stille Teilnahme bitten

die trauernde « Angehörigen.
Die Beerdigung findet am Sonnabend,

den 21 . Dezember, morgens um 9 ;« Uhr,
vom Trauel Hause aus statt. Von Beileids¬
besuchen bitten wir abzusehen.

Statt besonderer Ansage.
Zwischenahn , d . 17 . Dczbr . 1918.

Heute abend , 148 Uhr , entschlief sanft
und ruhig der

Kausmann
Karl Schwenker

nach langen , mit Geduld ertragenen Leiden
iw 45. Lebensjahre.

In tiefer Trauer
die Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Sonnabend,
nachmittags 4 Uhr. statt.

zer

Lehe , den 17 . Dezbr. 1918.
Montag abend, 8 V4 Uhr , starb nach kur¬
schwerer Krankheit unser lieber Vater,

Schwiegervater , Großvater und Schwager

bSsLrssÄ MSdGLL
im 68. Lebensjahre.

Dieses zeigen an im Namen aller Ange¬
hörigen die trauernden Kinder

BernhardRöberr u» Frau , Amerika.
Willi Oltmanns « . Fra « Meta

geb. Roben , Lehe.
Carl Bcnn ^ckensteix « Fra»

Sopbie geb . Rüben , Lehe.
Bernhard Lübbrn u Frau

Anna geb . Rüben , Bremen.
Beerdigung findet am Freitag , 3 Uhr

nachmittags , von der Kapelle aus auf dem
Leher Friedhof statt.

Kricgrrmii.
Zur Teilnahme an derBeerdigung unseres ver-storb . Kameraden Hei«»Schütte versammeln fick z?

Mitglieder am Sounabh"den 21 . vormittag!9 Ubr 20 Minuten , beimSterbehause, Cloppenbur.
ger Straße 6 . Um re«Veteiltguug bittet

Der Vorstand.
Danksagungen.

Eversten . Für die viele,
Beweise herzlich. TeilnahW
beim Verluste unserer ge»
liebten Käthe sagen wty

herzliche » SM
Geschwister Laune.

Osternburg . Für die viele
aufrichtige Teilnahme beim
Hinscheiden unseres gelieb-
ten Sohnes Heinz sage«
wir hiermit allen , sowie de-
nen , die sein. Sarg so reichmit Kränzen schmückten und
ihm das letzte Geleit gaben,
insbesondere Herrn Pastor
Dede für seine trostreichen
Worte im Hause Md am
Grabe unseren

« Ule « IM
Alfred Böning u. Frau.

Allen denen , die uns bei
dem schweren Verluste unse.
res lieben Sohnes u . treu,
herzig . Bruders beistanden,
ihm die letzte Ehre erwiesen
und seinen Sarg so reich
m. Kränzen schmückten , ins.
besönd. Herrn Past . Tamm
für seine trostreichen Wort«
am Sarge und am Grabe,
sagen wir auf diesem Weg«
unseren

tiefgefühlten Dank.
Oldenburg , den 17. Dez.

D . zum Brook
nebst Geschwistern.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei
dem uns betroffenen schwe-
ren Verlust sagen wir allen,
die unserer lieben Entschla«
fenen das letzte Geleit ga¬
ben, ihren Sarg so reich mit
Kränzen schmückten , sowie
Herrn Pastor Pleus f . seine
trostreichen Worte , auf die«
sem Wege unseren

innigsten Dank.
Familie Gerd Kunst,

Friedhofsweg 66.
Achternhslt . Für die unS

zu unserer silbernen Hoch,
zeit erwiesenen Gratulatio-
nen und Geschenke sagen
wir allen Verwandten und
Bekannten auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank.
Heinr . Wilmsmann u. Fra»

geb. Hillen.
Für die uns erwies me

tierz ' che Teilnahme ay
dem uns betroffen , schwe¬
ren Verlust , für die viel.
Kranzspenden , allen den.,
d «e unserer lieben Ent¬
schlafenen das letzte Ge¬
leit gaben , sowie Herrn
Pastor Janßen für seine
trostreichen Worte am
Scuge . sprechen wir un¬
seren herzlichst . Dank aus!

Herrn . Hinrichs
nebst Kindern.

Rastede . 16 . Dez . 1918.
Statt Karten.

Für die vielen Beweis«
herzlicher Teilnahme bet
dem schweren Vermsr mei¬
ner lieben Frau - sage ich
hierdurch allen meine«
herzlichsten Dank!

A . Addicks.
Voitwarden.

17 . De zember 1918
Bei mein . Heimkehr von

dem mich betroff . schweren
Verlust meiner lieb . Frau
und Tochter erfahrend,
sage ich hiermit allen für
ihre herzliche Teilnahme
auch im Namen meiner
Kinder und Angehörigen
meinen tiefempfundene»
Dank!

Heinrich Eilers.
Nenenfelde.

17 . D ezember 1918
Für die vielen Beweist

herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verluste un¬
serer lieben Entschlafenen
sagen wir allen , die ihr das
letzte Geleit gaben u . ihren
Sarg so reich mit Kränzen
schmückten , insbesond . Hrn-
Pastor Janßen für die trost¬
reichen Worte am Grabe,
unfern innigsten Dank.

Familie Büsingi
Südbäke«
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Oldenburger Landtag.
Der Landtag stimmte in seiner gestrigen 5 . Vollsitzung der

Beteiligung des Herzogtums an der oldenburgischen Berufs-
fi scheret - Einkaufs - und Absatzvereinigung
mit 15 000 Mk. Geschäftsanteilen zu . — Bei der Beratung des
.Geschäftsabschlusses des Viehverwertungsverban¬
des betont Abg . Feigel die absolute und dringende Notwen,
digkeit, daß bei der Auflösung des Verbandes die Ueberschüsse
gerecht verteilt werden , und zwar vorwiegend unter Berücksich-
iigung der Kreise, die zur Ansammlung der Ueberschüsse beige-
tragest- haben . — Abg . Schmidt- Delmenhorst meint , die
lieberschüsse seien zum großen Teil von den Verbraucherkreisen
aufgebracht worden , deshalb sei es gerecht, daß sie ihnen auch
Mieder zugute kommen. Es sei zu prüfen , ob den minderbemit-
selten Kreisen nicht Zuschüsse zu irgend welcher Sache gegeben
werden können, z . B . für Milcheinkauf usw . Im übrigen sei es
Durchaus nötig , daß die Prei s e für alle notwendigen
Bedarfsartikel bedeutend herabgedrückt wer-
den . — Abg . Tantzenist mit den Ausführungen in bezug auf
gerechte Verteilung der Ueberschüsseeinverstanden , doch sei eine
Verteilung der Beträge zur Zeit nicht möglich. Die Gesellschaft
gebrauche Betriebskapital und habe auch noch Schulden . — Der
Landtag stimmte der Ucbernahme einer Bürgschaft von 500 000
W . für die Landeskartoffel st

'elle zu. — Die Aende-
rung der Bestands - und Aufwandsordnung für die Gendar -
merie wurde debattelos beschlossen.

Den bedürftigen Hebammen konnten bisher ein-
malige und laufende Unterstützungen bis zum Höchstbetrage von
jährlich 300 W . gewährt werden , und denjenigen , die ohne ihr
grobes Verschulden zur Ausführung ihres Berufs unfähig ge-

Arme Mädchen.
Roman von V. Ho dann.

LA (Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung .)

Liselotte entwickelte nun ihre Plans . Sie wollt « yrit
dem Ärzt Rücksprache nehmen, ob Gabriele reisefähig
sei , und sie dann nach einem Sanatorium in Salzbrunn
bringen , das sin ihr bekannter Arzt , der ein« ihrerFreun-
Linnen geheiratet hatte , leiuete; vorausgesetzt, dag der
Arzt Salz -Prunn für die Kranke für geeignet hielt . —
Gabriele streichelte dankbar der Schwester Hände . Dieser
Gedanke erschien ihr sehr tröstlich Sie Fühlte sich ge¬
borgen in Liselottens Schutz , daß sie sich w-iMg ihren
Anordnungen überließ.

Nun wollte Liselotte dem knappen Haushalt der
Mutter einige Aufbesserungen zuteil werden lassen und
ging ans , um '

einzukaufen.
Sie war gänzlich unbekannt in dem Städtchen . Die

Übersiedelung der Mutter dorthin war erst erfolgt , nach¬
dem sie schon in Berlin war . Doch meinte sie lachend, ste
werde sich Wohl in Rodenberg reicht verlausen . So machte
sie sich auf den Weg, während die Mutter ein Nachtlager
für die Tochter zurechtmachte, was in der winzigen Woh¬
nung nicht ohne Schwierigkeiten war . Bald hatte Lise¬
lotte' den Marktplatz , der in Schlesien „Ring " genannt
wird, erreicht , und betrat das stattlichsteKoionialwaren-
nnd Delikatessengeschäftvon Röhenberg , dessen Inhaber
gleichzeitig Hotelwirt , Fnhrhalter und Restaurateur war.
Auch versammelten sich in seinem Lokal aNabendlich dis
Honoratioren des Städtchens zum Abendschoppen. An
diesem Stammtisch waren die Plätze streng nach Rang
ünd Würde geordnet , und es hätte einen Sturm der Ent¬
rüstung hervorgerufen , wenn sich beispielsweise der Apo¬
theker auf des Doktors Platz gesetzt hätte , oder der Herr
Kataster-Kontrolleur auf den d^ Zollinspektors.

„Was ist denn das für eine vornehme Erscheinung,

worden sind oder das 60. Lebensjahr zurückgelegt habenstonnten
nach Aufgabe , ihres Berufs im Falle der Dürftigkeit Unter¬
stützungen bis zu 400 Mk. bewilligt werden . Der Landtag be¬
schloß , die Summe von 300 auf 600 und diejenige von 400 auf
800 Mk. zu erhöhen . Die beantragten Kriegsteuerungs-
beihilfen an auf Wartegeld gestellte oder in den Ruhe¬
stand versetzte Zivilstaatsdiener , Lehrer usw . wurde bewilligt . —
Dem Gesetzentwurf für das Fürstentum Birkenfeld betr . Ver¬
hütung von Hochwassergefahren wurde zugeftimmt . —
lieber die Petition der ElsfletherKapitäne ging der
Landtag zur Tagesordnung über . Die Eingabe des Verban¬
des der Asrzte Deutschlands und anderer wirtschaftlicher Ver-
bände wegen ungerechter Besteuerung der Angehörigen freier
Berufe wurde der Regierung als Material überwiesen . — Als
Mitglied des Oberverwaltungsgerichts wurde Kaufmann Johs.
Müller in Brake , und als sein Stellvertreter Bürgermeister^
a . D . Feigel in Cloppenburg und Eiiendreher Bakenhus
in Oldenburg bestimmt.

Nächste Sitzung Donnerstag.

Abg . Tantzen - Heering hat einen selbständigen Antrag
gestellt, durch den das Ruhegehalt adtretender Mi¬
nister neu gereg - lt werden soll . In der Begründung
heißt es : Dis durch die politischen Umwälzungen der letzten Zeit
verursachte veränderte Stellung der Minister läßt es billig er-
scheinen, die Vorschriften des Zivilstaatsdienergesetzes zu än¬
dern . Insbesondere kann man von einem Minister , der bei sei-
ner Entlassung das 60 . Lebensjahr überschritten hat , nicht ver¬
langen , daß er wider seinen Willen ein anderes Staatsamt über¬
nimmt . Es soll gleiches Recht für alle Beamten geschaffenwerden.

die da über den Marktplatz kommtn?" fragte der Amts-

Samtliche Herren stürzten ans Fenster.
„Keine Ahnung, " sagte der Apotheker. „Ich sah sie

schon am Spätnachmittag Wer den Ring gehen. Sie bog
in die Lindengasse ein ; sie ist höchstwahrscheinlichMit
dem Fünfuhrzuge ang'ekmnmen.

"

„Ja , ums Himmels wirken , zu wem will sie denn da?
In der Lindengasse wohnt doch nur der Amtsrichter,"
sagte der Bürgermeister , den es höchlichst beunruhigte,
daß in seiner Stadt etwas vorging , wovon er noch
nichts , wußte . „ Haben Sie auswärtigen Besuch , Herr
Amtsrichter ? Es ist doch kaum denkbar , daß wir davon
nichts wüßten, " fragte er halb vorwurfsvoll.

„I , wo weM ich denn, " antwortete der Amtsrichter,
der einzige , der sitzen geblieben war , und schmunzelnd
dis sich an den Seiden Fenstern drängenden Herren be¬
trachtete . „Wenn wir Besuch erwarten , weiß dies die
ganze Stadt schon früher als wir Felder , Wie sich das
so gehört !"

Der Bürgermeister sah ihn mißtrauisch an . Eigent¬
lich ein unangenehmer Patron , dieser Jurist . Man wuß ü
nis , ob er sich lustig machte oder ob er im Ernst sprach.

„Hcrrjeh , sie kommt in den Laden !" schrie er plötzlich
aufgeregt . „Herr Schultz, " wandte er sich an den Wirt,
„gehen Sie doch mal selber rüber . Was stehen Sie da und
halten Maulassen feil ? Wenn sou apart r Gast kommt,
gehört der Herr selbst hinter den Ladentisch !"

„ Ach , meine Frau ist ja da !" brummte der Wirt
„ Wer ich gehe ja schon !"

Der »Amtsrichter versuchte nun , söbus Ansichten Wer
di « bevorstehende Wähl weiter auseinanderzusetzen . ES
war indes , nichts zu Wollen . Die Aufmerksamkeit Lvr
Herren war durch die rätselhafte Fremde gänzlich in
Anspruch genommen.

Aus einmal stürzte der Wirt aufgeregt in das
Zimmer . -

_ _

Kus ckem MäeirbMgsr LZnss»
D «r Nachdruck unser» mit besonderenZeichen »ersehenen Eigenberichteist
n»r mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Bericht«

iistcr örtliche virkommuifle stud der Schriftletning stets willkommen.
Oldenburg , 19. Dez.

* Militärische Personalien . (Aus dem Militär -Wochen¬
blatt .) Der Abschied mit der gesetzlichen Pension wurde de-
willigt dem Leutnant dev Reserve Kreidel (I Hamburg ),
jetzt beim 1 . Ers .-Batl . dos Jns .-Rgts . Nr . 91 , mit der Er¬
laubnis zum Tragen der Uniform der Reserve -Offiziere die¬
ses Regiments.

* Die Begrüßung der 20er FeldarWeristen , die hie»
gestern ihren Einzug hielten , fpietts sich! in derselben
schönen Form ab , wie die -früheren . Weit hinter Ostern¬
burg wurden die wackeren Kanoniere schon von der Ju¬
gend Oldenburgs empfangen , und aus dem ganzen Wegs
mutzttn sie Blumen und Kränze und Liebesgaben in
Empfang nehmen . Gegen Mittag waren sie mit ihren
geschmückten Geschützen auf dem Marktplatz aufgefahren,
dessen Häuser bis oben hinauf freudig grüßende Menschen
besetzt hielten . Vom Rathaus « hielt Stadtsyndikus Fim-
men in Behinderung des Oberbürgermeisters die Wilv-
kommensrede , indem er die tapferen Taten der Trupps
feierte und der UeberKeugung Ausdruck gab , daß sie die¬
selbe Tatkraft von nun an an diis Arbeit des '

Friedens
setzen und bald alles Leid vergessen würden . Der .Kom¬
mandeur der Abteilung , Major d . Auttkamer, er¬
widerte herzlich dankend und brachte der Stzadt ein von
den Soldaten und der Musik kräftig unterstütztes Hoch
aus .

'
Man fang mit Begeisterung '„Deutschland , Deutsch¬

land über allös " und „Heil dir , v Oldenburg "
, und

dann zog die Abteilung mit voWer Musik durch ' die
Straßen der Stadt nach der Kaserne in der Zeughaus¬
straße . Immer voraus marschierte di « Abordnung des
Vereins „Barbara " und Litten Pie Offiziers der hiesigen
Abteilung . Im Laufe des Tages herrscht starker Verkehr
in allen Teilen der Stadt.

tü Oldenburger Theater . Aus dem TheaterSuveau wird
uns geschrieben : Wie in früheren Jahren , so wird auch in
diesem Winter das Oldenburger Theater seinen jungen und
jüngeren Besuchern sine ganz besondere Weihrmchtssveud«
bereiten : das Märchenspiel „Peter che ns Mond-
fahrt" von Gerdt von Bassewitz wird zur Aufführung ge¬
langen . Das Werk — eine dramatische Bearbeitung des
gleichnamigen , ungemein poetischem Märchens desselben
Verfassers , schildert in sieben Bildern die Abenteuer Peter-
chens und Annelieses , di« sie während ihrer Reise nach dem
Mond auf der Sternenw -iest , im Reiche der Nachtsee , beim
Donnermann , Wassermann , Milchjstraßenmann , beim Re-
genfritze , der Blitzhexe , der Wolkenfrau und zuletzt Leim
Mann im Mond selbst bestehen müssen . Das ganze Werk ist
umrahmt von einer reizvollen , ganz auf Las Endliche Emp¬
finden abgestimmtsn Musik von Schmalftich . Das
Märchen wird aucher an den schon bekannt gegebenen Tagen
(nächsten Sonnabend und Sonntag ) zunächst auch am 1 . und
2 . Feiertag , je nachmittags , wiederholt werden . Einem viel¬
fach -geäußerten Wunsch Rechnung tragend , wird am 25 . als
Abendvorstellung „ Wilhelm Tell " gegeben werden . Um
aber in den Weihnachtstagen auch die heitere Muse zu Worte
kommen zu lassen , wird am 2 . Feiertag abends —
ebenfalls einem vielseitigen Wunsche naWommend und in¬
folge völligen Mangels an neuen , guten Lustspielen —
Schönthans altbewährter , aber immer wieder frisch wir¬
kender Schwank „ Raub der Sabinerinnen " in Szene gehen,
und zwar mit dem Striese des Herrn Felix Kroll , der hier¬
mit aus der Oldenburger Bühne den ersten Schritt ins
charakterkomischs Fach Mn wird . Der Vorverkauf für „Test"
und „Raub der Sabinerininem " beginnt am Freitag , den
20 . Dezember-

W M »hm.

Holz-Verkauf
in de « Staatswaldunge«
d. Oberförsterei Oldeubg.

Revier Littel.
Es sollen öffentl . meist¬

bietend verkauft werden
im Fvrstort Litteler Fuh¬
ren kamp am Freitag , den
b. Januar b . I . . etwa 160
8m . Kiefern . Sägeblöcke,
Balken . Sparren . Brenn¬
holz.

Käufer versammeln sich
vormittags 10 Uhr bei der
Holzwärterwohnung am
Atteler Fuhrenkamp.

Oldenburg.
15 . Dezember 1918.
Frlir , v . Rössing.

ÄHkMl WM.
. Der Kirchenrat bitt . um
Laben für das Weih-
Vachtssest . Der Hände sind
-ets so viele , die sich btt-
Md ansstrecken . Dazu
M 's m diesem Jahre im
^ sonderen , den Heimkeh-
tzuöen zu zeigen , daß
ürau und Kinder nicht
vergessen waren.

Die Mitglieder des Kir-
Henrats nehmen Gaben
lern entgegen.

Dh«: siede,
15 . Dezember 1918.

» Hollje.
kaufen gef. Klapp¬

kamera . 9 mal 12 , mit
suoxhgx Angebote erbet.
Mer U 26 an die Filiale

> - «Nachrichten" in Barel«

WlMÄ ZkM.
Für die 2 . Klasse der

Volksschule in Weserdeich
wird evangelische Lehrerin
zu möglichst baldigem
Antritt gesucht. Meldun¬
gen mit Zeugnissen erbe¬
ten an

Pastor Coirze , Berne.
Elsfleth . Zu verkaufen

zwei KrchrinLer.
H . Weinberg.

Zu pachten , evt . zu kau¬
fen gesucht gutgeh ., flotte

Wirtschaft
in der Nähe von Olden¬
burg oder Umgegend von
Barel . Angebote mit An¬
gabe des Preises unter
B N 890 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Nachgebstel
Für die Badesche Be¬

sitzung in Nadorst ist nicht
genügend geboten . Nach¬
gebote nehme ich noch bis
zum 80 . L . M . entgegen.
A. Parussel . Auktionator.

Donnnerfchwee.

Kriegsanleihe », -
fonst.Wertpapiere,

Hypotheken
kauft

E . Albert ! . Bremen.
Vohnenstraße Id.

Schaukelpferd zu verkauf.
Murre Straße 15.

Der Landwirt E . Syaf-
sen zu vor Brake will
seine beiden an der Bahn-
höfstratze zu Brake bele¬
senen Härnme

Marfchlarrd,
(Weideland ) , groß zusam¬
men ca . 3 Hektar , sowie
seine beiden daselbst bele¬
geneu

ZMkWWA
enthaltend je 3 Wohnun¬
gen . nebst Gartenland , öf¬
fentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen.

Verkaufstermin steht an
auf

Montag,
den 23 d. Mts . ,

nachmittags 5 Uhr.
in F . C. Addicks Gasthaus
Hierselbst . Bahnhofstraße.

Das Weideland eignet
sich zum Teil auch zu
Bauplätzen , weil an der
Bahnhofstratze belegen,
wogegen die Wohnhäuser
sich besonders für Minder¬
bemittelte eignen , weil ste
für einen billigen Preis
zu erstehen sind, aber auch
ganz besonders als Kapi¬
talanlage wegen des ho¬
hen Mretertrages.

H. Fischbeck,
amtl . Auktionator,

Brake ._
Z . vkf. f . neues Herren-

jack . u . Weste m . Gr . Wo,
sagt die Geschäftsst . d . Bl

Sekretär . Nußb . o . MH. ,
ö. kf. gs. Ang . u . T O 884
arr tz. Geschäftsstelle tz. Bl.

Oldenbrok . Die Erben
des verstorbenen Fräu¬
leins Johanne Lüerßen
in Oldenbrok wollen die
zum Nachlaß gehörige . SU
Oldenbrok -Mittelort be¬
lesene -

Z« « NS» .
groß 35 Hektar 43 Ar 28
Quadratmeter , mit An¬
tritt nach Uebereinkunst
verkaufen.

Die Stelle ist in bester
Kultur , hat allerbeste Wei¬
de- und Heuländereten,
darunter erstklassige Fett-
weiöen , und liegt geschlos¬
sen. Der Verkauf kann
auch in geeigneter Zu¬
sammenstellung erfolgen . .

Kaufliebhaber bitte ich,
umgehend mit mir zu ver¬
handeln.

Ehr . Schröder . Aukt.
Elsfleth ._

Landwirtschaftlich , Klub
8 Mle»W.

Bestellungen auf Kalk-
stickstoff werden bis z um 25
d . Mts , entgegengenommen

Z . vkf. Kindermantel . 7
I .. u . Mütze « . Zu erfrag.
in ü . Geschäftsstelle d . Bl.

Z . k . g. gut erh . Pnpp .-
Wagen oder zu vert . geg.
P .-Sportwag . u . w . Tanz¬
schuhe Nr . 40. Zu erfrag,
in d. Geschäftsstelle d . Bl.

Zu kaufen gesucht ein
- .-Schreibtisch ohne Aufs,
für Bureau mit dazugehö
rigem Stuhl , ferner ein
Stehpult . Angebote un¬
ter U M 868 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Zu kaufen gesucht ein
gut erhalt . Gehrockauzug
für schlanke Figur . An
geböte unter U N 869 an
d . Geschäftsstelle ö . Blatt.

Pelzkragen und Muff,
1 Paar Herrenstiefel 42 zu
verkaufen.

Gerdes , Mittelweg 30.
Mögl . bald Zwergpin-

scher zu kaufen gesucht.
Angebote unter T W 856
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Kann noch Vieh in Fut¬
ter nehmen . A . Bruns,

Ipwegermoor.
Z . k. ges. 1 P . Schnhe f.

4 u . 8 u . 2 P . f. 2jähr . Kind
u. 1 Ueberzieher f. 7jähr.
Kn . Angb . unter T V 855
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Zu kaufen gesucht Jack .-
Anzug ( Größe 1,80 Met .) .
Angebote unter T K 835
an d . Geschäftsstelle d . Bl,

Z . v . gut e . gr . Seiden¬
mantel und Pelzgarnitur
(Nerz ) . Lindenstraße 33.

Dam . -Stiesel 38 . flache
Abs. , g , gl . Nr . mit hohen
Abs, zu vt . Dietrichs « , 31.

Ges . 1 o . 2 Fahrr .-Mänt.
g . Stief . Ang . u . T S 852
an S. Geschäftsstelle tz. BL

Z . k . g. g. e . Tischdecke, k.
Pl . . Brotmasch . u . Wasch-
gesch . Ang . unter T P 840
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Notenständer für Geige
zu kaufen gesucht. . Ange¬
bote unter T R 861 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Liefere Buchen
Sägemehl

zum Räuchern . Abnahme
mindest . 3 Säcke . Fracht¬
briefe nebst Anhängseln
und Bändern sind mit den
Säcken einzusenden . Ver-
saild unter Nachnahme.

Heinr . Etters . Rastede.

Memmöbel,
darunter ältere Muster
von Serviertischen , klein.
Tischen und Postamenten,
in Mahagoni und Eiche,
Büfettreppen , Paneelbor¬
ten und Mahagoni -Stüh-
len . ferner 1 Notenschrank
in Nußbaum , 1 Schaukel¬
stuhl , 1 drehbarer Bücher-
stänöer , 1 Blumenkrippe,
1 eich . Spiegel mit Kon¬
sole. mehrere Spiegel usw.

I . D . Freese.
Mühlenstraße 3/4.

Z . vkf. Bücher : Goethe,
Heine . CH .. Scheff . , Eich. d.,
Lit . Gesch., Heys . Frdwb .,
Buch d . Erfd . , Naturg . v.
Mart ., techn. Büch ., Wört .-
büch. usw ., Smokiuganzug
k. itr. Ls. MBsE -l 80.

Zu kaufen ode« mieten
gesucht etne gut erhaltene
Wohn - «nd Schlafftuben¬
einrichtung . Zu kaufen
gesucht eine Chaiselongue
und Peddigrohrsessel.
B Vistor . Tamningaöurg
Sei Loga in Ostfrte sl anö.

KaMh
eingetroffen.

Munderloh , Langestratze.

Osternbnrg . Kindern »»
ge» zu verkaufen.

Nordstraße 8.
Z . v . Kindernähmaschi¬

ne . Pnppenwaschtisch und
Mahagoni -Nähkasteu mit
Einsatz , wie neu.

Haareneschstr . 12 oben.
Schwarzer Gehrockanz .,

fast neu , gut erhaltener 2-
tür . Kleiderschrank zu vk.
_ Hochheiderweg 40.

Kaufe Tee . Seife usw.
Ang . unter N 27 und nach¬
zufragen in der Filiale
N adorsterstraße 128.
Eleg . Ulster zu verkaufen.

Lnmbertistratze 25 al.
Zu tauschen gesucht für

«in eichenes Stehpult ein
Diplomatentisch . Angeb.
an Brosins. Landesbank.

Zu verk . Rerzmurmel.
muss u . kl. Jackenkrägen
für 60

Vereintgmrgsstraße ISO
Osternbnrg . Jg . Kanin-

che« zu vk. Stedg . Str , 64.
Wenig gebrauchtes Kino

mit Filmen preiswert zu
verkaufen.

Haareneschstraße 401.
Art .-Sountagsrock und

best. Zeiß-Feldftecher btll.
zn verk. Brüderstraste 24.

Mantel f. jg . Mädchen
zu verk . Efeustraße 191.

Knabenschnhe Nr . 38 ge¬
gen 39/40 umzutauschen.

^ KKMNMM 88, .

Sportwagen zu verkaufen,
Kurwtckstraße3a.

Z . k . g. Kn .- « . Mädch .-
Toruister , Schaukelpf . w
Burg . Rosenstraße 10.

Z. vk. P .-Kochherd. P . ->
Nähmasch ., G . -Schnhe 35.

Hriliaengeiitivall 4 H.
Hcrreuschuhe 43 (Frd .°

wäre ! zu vt . gegen 45/46,



Z. v . S sb . Dlsfen . Sirlk-
ttann , Biirgcresch -tr . 23.

Zn verk. eine Pnppcn-
hiwmclSettstelle m. Puppe
und Zubehör , ein Loden¬
mantel für I6j . Knaben,
eine Zimmerschankel mit
Ringen und Stange.

Achternstratze 27.
Zu verk. Note « für Pia¬

no , gut gebund ., u . Weih-
nachtsbücherfür reif . Kna¬
ben . Werbachstr. 12 oben.

Zu verkaufen eine grotze
Neve Puppe . . „Lindenstratze 10.

MeMMn
(1 Parkett ) trauerfallsh.
zu verkaufen . Näheres in
Büttners Ann .-Expedit

Mt erhaltenes
Kinderzimmer

zu kaufen gesucht. Angeb.
unter W W 72 an Bütt-
ncrs Annoncen -Expeöit.

Zu verkaufen ein klei¬
ner roter Teppich.

»Ammerlänöischer Hof"
Im Aufträge gut erhal¬

tener Sattel zu verkaufen.
Heinr . Haller siede.

Langestratze 19.
Im Aufträge ein Piano

(schwarz) zu verkaufen . —
Näheres Nitterstratze 18.

Gut erhaltene Reming-
ton -Schreibmaschine zu vk.
Spritwerk Joseph Jacobs,

Stau 27.

Städr . ^ Attsverkanf.

Chaiselongue zu verkf.
Besichtigung mittags von
2 bis . 8 und abends nach
7 Uhr.

Wallgraben 21.
Nordermoor . Zu ver¬

kaufen eine schwere hoch¬
tragende Kuh.

Ana . Büstn «.
Bnrwinkel . Verk . ein

krsr . Arbeitspferd ( Russe) .
Zu besehen jed . Nachmitt.

Ana . Timmermann.
Tcl eph , B urwinkel Oeff."

Rodenkirchen i . O . Zu
kauf, gesucht im Aufträge
ein gebrauchtes gut erhal¬
tenes Piano . Angebote m.
Angabe des Preises und
der Fabrik an

Auktionator Boog.
Wer gibt einem 15jüb¬

rigen Mädchen vom Lande
Leibwäsche gegen anderes
in Tausch. Näheres in d.
Gejchäftsstelle b . Blattes

2.S . Damsnrrhrkette und
Armbänder (Doubl ») zu
verkaufen.

Kleine Kirchenstraße 7
Billig zu verk. getrag.

Ueberzieher f. I6j . , Zieher
u. Baukasten . Damm 6.

Z . v. 2 n . w . Bettbezüge.
l40 br. . u. z. vt . 2 Bettbe¬
züge . 140 br.. g. 160 breite.
Las . n . el . U . taille zu vkf.
N äh , d. Büttners A .-Exp

Zu verkaufen 20 Bier¬
gläser mit Ntckeldeckel. ^4
Liter . 1 Zigarrenanzünder
zum Anschluß an Sie Gas¬
leitung.

Katharinenstratze 18.
Zu verkaufen fast neue

Puppenstube und Spiel f.
Knaben . Schützenweg 23 o.

Suche Äandftelle zu kau¬
fen , guter Boden , mit Ge¬
bäuden . möglichst Olden¬
burg . Verkäufer kann ev.
wohnen bleiben . Angeb.
untep S V 824 an die Ge¬
schä ftsstelle dieses Blatt es.

Holzvevkauf.
ElSfteth » Ziegeleibefitzer

Th. Schiff in Oldenburg
läßt am

Sonnabend,
den 2!. Dez . 1918,

«achm. S Uhr anf.,
bei seiner Ziegelei in Lienen:

ca 100 Haufen aus dem
Abbruch der Ziegelei ge¬
wonnenes Nutz- und
Feuerholz , darunt. Rie¬
cheiholz , -

öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen.

Chr . Schröder , Aukt.
Meiner werten Kundschaft

zur Mitteilung , daß ich mein
Herren

Friseur - Geschäft
Nieder eröffnet habe.

FoL , «Arsv « , Friseur,
_ Ächternstraße 1.

Langestr. 35.
Geöffnet Dienstags und
Freitags , vormittags von
8 bis 12 Uhr . nachmittags

von 4 bis 5 Uhr.
Sofortige Ausfertigung

von Bezugsscheinen gegen
Abgabe von Kleidungs¬
stücken . Bei Unentgeltli¬
cher Abgabe werden die
Gegenstände , nach münd¬
licher oder schriftlicher
Anmeldung in der Beklei-
bungsstelle (Rathaus,
Zimmer 6 ) . abgeholt und
die betr. Bezugsscheine
den Antragstellern zuge¬
sandt. Im Interesse der
ärmeren Bevölkerung
wird bringend gebeten,
der Altkleiderstelle alle
entbehrliche oder überflüs-
siae Kleidung zuwenden
zu wollen.

Nadorst . Am Sonnabend,
ven 21 . Dezbr . , nachm. 2 (4
Uhr. werde ich beim Hanse
des Postschaffners Büffel¬
stmm . Krahnbergstr.-Hoch-
heiderweg hiers.

mehrere beste u. schwere
Stämme Eiche« aus dem
Stamm,

öffentlich meistbietend mit
ZaUlMgÄM -st verkaufen.

D. G. WE

MM -UWII.
SMeitU . deEDez.,

Nachmittags3 Uhr
besinnend.

werde ich im Hause Teich-
straqe Nr . IS oben fol¬
gende aus dem Nachlaß
v,on Fräulein Hoffmann
stammende Gegenstände
öffentlich meistbtetd . ver¬
steigern:

1 grüv . Sofa , 2 Chaise¬
longues . verschiedene
Tische. Lehnstühle nnd
Stühle . Bettsteste mit
Matratze . 1 Waschtisch. 1
Handtnchständer. 1 Sitz-
bademanne . Küchenbü-
fett . Serviertisch . An¬
richte. 1 Blumenständer.
1 Garderobe . Kleider¬
ständer. 1 Büste . Bor¬
ten. Leiter . 1 Standuhr.
Gardinen , - iv . Bilder,
Körbe. 1 Ntckelkaffeeser-
»ice. Spaten . Küchen¬
gerät . Geschirr, verschie¬
dene Wäschestücke sowie
div. sonstige Kleinigkei¬
ten.

E . Heimsath . Aukt ..
Ber gstr. 17a . Fernspr . 686,

Oeffentticher
ENIlWSMkW

Ehefrau H. Franke in
Nadorst beabsichtigt, ihr
daselbst

LrchSeW. M
(nahe dev NaLorster CH.)
belesenes Grundstück.

neues
Zweifamilienhaus
mit reichlich 1 Schesf : lsrat

Gartenland
mit Antritt zum 1. Mai
n . I . öffentlich meisibse¬
iend durch Sen Unterzeich¬
neten zu verkaufen.

1. Verkaufstermtn:

MM . A. M..
nachmittags S(4 Uhr.

in Neils Wirtshaus an
der Nadorster Chauss-e.

Auskünfte kostenlos.
A. Parnffe ' .

amtl . Auktionator.
Donnerschwee.

_ Telephon 642.

eiser Landstelle
zu Henftlage

bei Hu nt losen.
Der Maurer Hr. Willen

daselbst beabsichtigt, um-
ständeh. seine zu Hengst-
lage belesene

Besitzung.
bestehend ans einem
« ene» Wohnhanse und
plm . 18 Hekt. beste« an-
moor . Ländereien , wo¬
von ca . 1 Hektar kulti¬
viert ist.

öffentlich meistbietend mit
Antritt nach Uebereinkom.
men zu verkaufen.

1. Verkaufstermtn steht
an auf

Sonnabend,
den 21. Dez . d. J .,

nachmittags 3 Uhr.
in Arnkens Wirtshaus ln
Hengstlage.

W. Gloystein . Aukt ..
Wardenburg.

Zu verkauf . Eisenbahn
mit Schienen « . Lokomoti¬
ve . Bahnhof , Post . Läute¬
werk . Sperre . Pumpe und
noch anderen Zubehörteil.

Lintel . Tischlermeister
Fr . Brüers Erben daselbst
lassen am

Sonnabend,
den 21. Dezember,
mittags präzise 12 Uhr

ansavzend,
1 Milchkuh , belegt.
1 Fntterschwei « .

8 Hühner . 1 Haushund,
2 Standbienen . 2 Ka¬
ninchen mit Kasten.
2 Schiebkarren , 1 Stand»
mühle . 1 Dezimalwaae,
Milchkanne « . Eimer,
Balgen . 2 Rollen Git-
terdraht . Mantelkejse,
«sw..
3 Bette « . 1 Vertiko . 8
Kleiderschränke. 1 Milch¬
schrank . 1 Spiegel¬
schrank. 8 Tische. IS
Stühle . 1 Pult . 1 Sofa¬
bank. Wanduhr . Hänge¬
lampe , Stehlampe , Spie¬
gel , 2 Koffer . 1 Hand¬
nähmaschine. Kinderwa¬
gen. Kinderbettstele mit
Bett . 1 Jagdflinte . 1
Fahrrad . 1 Fleischhack-
maschine. 2 Spinnräder,
1 Haspel , viele Küchen¬
geräte . Porzellan - nnd
Glassachen.

sodann : 2 Hobelbänke . 2»
Schraubzwingen . 1
Schleifstein . mehrere
Sägen , lange nnd knrze
Hobel . Hämmer . Zan¬
ge« . Bohrer . Stemm-
« nd Stecheisen n. viele
sonstige Tischlergeräte,
Leim . Farbe . Nägel.
Sarg , und sonstige Be¬
schläge. Tischbeine,
Schrankanfsätze. Partie
Dielen . Bohle « nnd
Leisten.

ferner : 4—SOOll Pfund He«
und Stroh . Runkelrü¬
be« . Steckrüben . Wnr-
zel« . Bohne « . Tors und
sonstige Vorräte

öffentlich metstbietd. ver¬
kaufen.

G. Haverkamp. Aukt.
Hude

8MMW -TNW.
Bockhorn . Für Frau

Edz. Giebels in Wester¬
accum bei Doruum habe
ich die in Bockhornerfeld
belesene

Landstelle,
WohnhauS mit 2 ks 92 sr
42 gm Bau - und Moor-
ländereien, zu verkaufen.

Die Landstelle liegt an der
Chaussee Varel-Westerstede.
Das Wohnhaus istv. einigen
Jahren neu errichtet. Es
würde sich hier , für einen
strebsamen Mann eine ge¬
sicherte Existenz biete «, zu¬
mal der dort gewonnene
Torf ganzvorzüglicherQua-<
lität ist.

Auskunft wird unentgelt>
lich erteilt.

W. Röhm , Aukt.

Ziegelei - MW.
Bockhorn . Für Fra»

Edz. Giebels , Wester¬
accum bei Dornum , habe
ich die bei Jever belesene
Ringofen - Ziegelei
mit etwa 11 Hekt -Ländereien,
Meister- u. Zieglerwohnung,
Scheune u . sämtl. Zubehör
zu verkaufen. Produktion
A Million . Lehm für 30
Jahre noch vorhanden.

Auskunft wird unentgelt
lich erteilt.

W . Röhm , Aukt.

Brennholz-
Verkauf.

Bin MN Fvvrtau, mit ein.
SchisissladlMK gut . Eichen-
BmeoMholz . 1 Mir . bang,
am Stau (Landesbauk ) ,
st Ztr . 3 «ll . fuderweise
Bei vors Haus st Ztr.
3 .W Vorbestellungen
wert ». entgivgeuHenrmiMlen.

Anton Bergmann,
Gottorpstr. 3.

Darnpf-
SLrohpr^fsc

siir 1000 Zcntn . Stroh m.
einem Mann Bedienung
gesucht. Lokomobile nnd
Riemen vorhanden . Bahn-
Station Friesoythe.
I . Weyen . Südedewecht.

Tci cphon 43.
Zu verkauf ein schönes
Bullenkalb.

Ww . Siemen. Heidkamp.
Kaufe jeden Posten Ha¬

se« . Wild . Gänse . Hühner.
Hähne und Kaninchen.

K. Brokop.
Kurwickstraße 16,
Fernsprecher 289,

Apen . Ich verk. mehrere

träft. Wes. Zftse.
I . H. Hiurichs.

Hanf-Laus,
Stricks und Reepe
Friedensware , empfiehlt zu

billigen Preisen
C« Iburg , Rastede i . Old.

Zn kaufen gesucht drei
Waggon Torf . «

H. Drücker Ww ..
Brinknm bei Breme «.
Abzugeben ein größerer

Posten gut erhaltener

Schallplatte«
in allen Preislagen . Zu
sprechen abends nach 7
Uhr . Mottenstraße 8 pari.

Zu kaufen gesucht 1-. 2-
« . 3 -Familien -Wohnhän-
ser. hier in der Gemeinde
oder im Stadtgebiet . An¬
gebote an

D . G . Dierks . Nadorst.
Zu verkaufen ein wenig

gebrauchter Sportwagen.
Nachzufragen in der Fi-
liale Nadorsterstraße IW.

Pass. Weihnachtsgeschk
Klavierspiel ohne Not . , v.
Dir . Fay , Wien , zu verkf.

Lambertistr . 26 a unten.

kü> 6en
WkitinsMstisvk I

in IVolls , IVolls mit
Leise ,Leiäs u. Lelllsier-

stokk.

Wer-iiSch!
in IVolls n . Lsiäs.

Erosss stusrvLlil.

LKWieaM».
Olüsndnrtz,

ücüternstr . Sisnstr-

GeldschrZnke
u. Geldkaffetten

in ave « Größen prompt
lieferbar.

L . OLIlax,
- Schüttingstraß « 4. —

MW - Mer
Unübertroffen zum
Messerputzen, Herd-
scheucrn u. Reinigen
aller Metalle . Besser

als Schmirgel.
Paket 25 Pfg.

^ srrssLs
Seifengeschäst,

Langestraße 68 , Nadorster¬
straße 102.

Zirkelkaste« zu kauf. ges.
Ang . unter N 31 an die
Filiale Naöorsterstr . 128.

Zu kf . ges. 2 gute Fahr-
rMMMch e

^
uüd

^
-mäntvl.

Me Mki! AM»
für Verwundete,

in Schwarz,versilbert ». ver¬
goldet, sind eingetroffen.

llllo »»llorzteüe,
Orden - Handlung und

Militäreffekte«
— Kurwickstraße 31. —

Größere Britsmarkev-
Sammlnngen sowie ein¬
zelne Marken von Olden¬
burg , Hannov ., Hamburg,
Lübeck , Bremen usw . kauft
_ Lönjes , Etzhorn.

AUe Arten
Häute , Felle und

Pelzfelle
kaufen zn höchsten
Preisen
8 . 1. ös ! ! mL6o . .
Oldenburg. Tel. 7V.

Verlobungs-
8 i»«
in massiv

Gold
empfiehlt

k. « SM . L7«
Heiligengeistwall 5.

s>
» »

FF

L
F

s
0

UWglLLo.
Srsrris » ,
stm Mali 126.

k' srusprsäl .sr:
KolLllä WS , 956, 967.

Lsvrss
zur Preutz . Südd . Klaff-

Lotterie
V-

5 -« 10 ^ ( 20 ^ 40

Ziehung 7» Januar.
M . 8vri ! Mölpk«N!ilIg,

Varel.

kmnäzren.
Xltsru .OssoklscdtLNAedsll
stuslc. üostsul . ä. dierkur-
Vsrs. Oo5t, 2vorenr , Nün-
cksu 176 w ., üenresttskstr. (S.

Hochfein, feldgr . Extra¬
rock billig zu verkaufen.

Donnerschweerstr . 44 H.

MmchSSL
empfiehlt

Blvlnvlvl , sis Vrko » ,
Ritterstraße 13

Eben eingetroffen der

WlkkWMMe
C. Müller , Gaststr. 3s.
Zum Weihnacht - feste

Bpiefpapiev
IN

KassettenPackungen u. lose.
C . Müller , Gaststr. 3a.
Ei » Taschen-Antomat.

Einwurf 10 (zeigt das
genaueste Gewicht einer
jeden Person an ) , 2 Ge
schtchtsbüchermit buntem
Umschlag, 12 hochfeine
Karten (Geburtst .- , Weih-
nachts-, Neujahrs -. Kopf¬
karten) . 6 Bücher d . Isis-
Bücher . . z. B . „Die Kunst,
sich glücklich zu verheira¬
ten"

. „Die Kunst, schön zu
sein" usw . 6 neueste Lie¬
der und Couplets , dazu 3
Mappen Briefpapier , alle
30 Teile nur 2,90 Nach¬
nahme.

Eckels Roman -Verlag,
Harburg a. d. E.

Ofternbnrg. UeHomchme
jede Art

« - UlMMkA.
D . Wichnrann,

_ Bremer Chaussee 78.
Ausgekämmt . Frauenhaar
kaust M d. höchst . Preisen,

G . Fehlhaber . Friseur.
Friedenspliatz.

Osternbrrvg.
Täglich frisches

Rotzfleisch.
0 . LsMo » .

Fernspr. 1441.

Feinste BriesMiere
IN Kassetten und lose,

größte Auswahl.
MmMim -Wzuszw
Werden in eig. Prägerei

ffofort ausgesührt.
Besuchskarten.

Damensiegellack.
Petschafte.

Schreibzeuge i . Kristall.
Schreibunterlagen.

Sichcrheits-Goldfüllhalter
feinste Marken.

Mod . Abreißkalender.
Haushaltsbücher.

L-. OLLLax,
Schüttingstraße 4.

kUg -WMls

in allen Preislagen.
Vß WMl -LsMsz.

Fachmünnische Anleitung
Stalls I

Für junge Damen:
4XX6 Apparat „Ä 15.75,
6X9 „ 22.75,

gute Bilder liefernd.

Meister - und Polierkurse.
Schulbeginn Anf . Januar.
KMsMMS . Mogr . frei

Für Schülerr
6X9 Ernemann ^ 45 .50,
9X12 „ ^ 66.—,
9X12 Jka 67.—.
?tioio 8psris ! -ädtsi >g.
1 . v . Kolvv > ,
Langestr » 43 beim Markt.

MMWWW
auf Briefkuverten oder
Sammlung kauft sofort

Schroeder . Hannover.
Langelaube 45.

GOOGMOGG
Gegen

rW» Lanolin,
W Veilchencreme,
^

Kombeüa rc. ^
G 8ed » N !!ilünM G
d Achternstr . 24. d
GGOGMOGS

Prmzetz-
Stoffarbe.

Wvrel'8 8öifenge«i:!iM8
Langest «. 68,

— Radorfterstr » 102 . —

Erste
SlMMs - MWM-

w«
hier am Platze.

KesokN. ttsgvlvl'
Blnmenstratze 56.
Schnellste Bedienung.

Sorgfältigste Materialaus-
_ Nutzung. _

«» steil Sie »M.
bev . Sie üb. zukünft . Per¬
son , über Vermag., Cha¬
rakter , Vorleben von uns

genau informiert sind.
Diskr. Familienausk.

allerorts ert. unauffällig
„Globus"

Weltauskunftei
Berlin W. SS.

Potsdamer Str . 118.
Gegründet 1903.

Schweinehalter!
Ein vorzüglich w/rrLenbos

Mittel für Schweine a»g«»
Lahmheit , Steifheit , Kno»
chenschwäche und Knochen-
weiche versendet zum Pr.
von 8
Apotheker Theod . Untiedtz
Bevergern in Westfalen.

KmBriesMrk.smikltt
AuswaWendungen

in Marken von Wtdouisch-
ümd. deutschen Kolonien,
Europa und Uebersse zu
billigen Meisen macht
A. TSnies . Etzhorn i . Old.

Den

« mWWen
backt jede Hausfrau mit

AtlXlttk.

Schallplatte « von 5 an.
Wer alte od . zerbrach . Platt,
hat , muß diese mitbringen.

Nadeln 200 Stück pa . , von
70 ^ an.

MnndharmonikaS-
Hand h armon ikag

in größter Auswahl.

OveLgörmev
Backpulver

führt:
G. Kollstede , Langestraße.
H. Eilers , Ächternstraße-
M . Redell , Ächternstraße.
I . D. Kolwey , Langestr.

Off .-Mantel . Steghose k.
m. F . u. Schnürschuhe Gr.
29/3V z. k. g . Ang . u. R M
M an die AMchst . d. Ul,

kt « exsr .
"Lmm.

Heiligengeistwall 5.

MW . :
Kohvenvachs.

zFuWodmlKrksMm.
z WaWl f. LivsleM

in bester Ware
empfiehlt

zkM türwlkiMiin,!
H Spezial -Farbengeschäft'
? Gtanstr . 14 . !

W«
IM gWM«
Transportsärge stets vor¬
rätig i« allen Preislage «.
Firma August Thyssen
Sache». Franzstratzs M.

Wviknaekl8-
gesokenks

Ptzotogp. /lstpsrats
io geätzter tlusivadl,

Lvöspfssriilts !.
LnleitunZ stostsnlos.

SpSLlnI - Nlroto-
ttvrrckllNQA

Kerdsksi 8r« kr
Vsll S.

2A »tomobilschläuche. ö1ö
mal 105. zu kaufen gesucht.

Veening.
Osterstraße 1b.

Bestes Kiejernbmchch
„ BllftnbreN -sh

(zerkleinert ) empfehle iH
waggonweise u. in kleinere«
Mengen zu billigstenPreise«.

Oldenburg,
Kaiserstr. 19 . Fernruf 1127.
Teppich od . Kokosmatte»

etwa 4 mal 4 Mir ., zu kauf,
ges . Angeb. m . Preisang
an dis Geschäftsstelled . Bl-
unter T . F . 831.

Zu verk. 1 größ u. 1 kll
Dauerbrenner

und 1 kleiner
FüllregulrerofM.

Mottenstr . 9»
Lv Lv « kMSApss

mit 100 Lriekbogso u. 100
Luvsrts ^ S . — ,

Ksptsntzpisks - Xurrbpiow
100 Ltüllü 2.— , mit Lin-

Inge 3.—-
6IÜvKwUN8LtlKSl 't0Il

k.bleoj. , Lebnrtst . , dlumsll«
tag,Verlob », ttoäi 2. , lauks,
Konkirmntivn, Lomwn-
oio« , ckubiläum oller suct»
nur allgemein „ klerrlicliea
Clückvvunseb" , je am:«
IVunoek sortiert , mit Oola-
llkuck , Llumenpress . ollSk
Lkromoprägung 100 Ltu«

3 .—, mit SsillenblumS«
u . Kuvert !00
Sucklcaüen , 1008 tückllop
peile Karten 4 .— portg-
krei bei VorausraiiiunA
sonst kiackn. ruLÜZi . ? ort -

Paul üupps , kreuiisns - ialit 2
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